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Polftische UGebersicht .
Mannheim , 22 . April 1903 .

Die Verlobung des deutſchen Kronprinzen .

Die „ Norddeutſche Allgemeine Zeitung “ meldet : Der Lon⸗
doner „ Daily Telegraph “ hat die Nachricht gebracht , der Kron⸗

prinz werde im Laufe des Sommers einen Beſuch in Karls⸗

ruhe machen , um dort der Prinzeſſin Alexandra von
Cumberland zu begegnen . Dieſe Meldung iſt gegenſtandslos .
Sowohl den thatſächlichen Umſtänden nach , wie auch namentlich
mit Beziehung auf die Tendenz , für eine angeblich geplante Ver⸗
bindung zwiſchen dem Kronprinzen mit der Prinzeſſin von
Cumberland Stimmung zu machen . — Ebenſo falſch iſt die aus

Gmunden datirte Angabe des „ Hannoverſchen Anzeigers “ ,daß
der Kaiſer für den Herbſt dieſes Jahres einen Beſuch an dem

Hofe des Herzogs von Cumberland beabſichtige und vorausſicht⸗
lich als Jagdgaſt des Herzogs mehrere Tage in Gmunden ver⸗
weilen werde .

Der Beſuch des amerikaniſchen Geſchwaders in Kiel.
Es ſteht jetzt feſt , daß das europäiſche Geſchwader der Ver⸗

einigten Staaten nun doch während der Regatta⸗Woche in dem
Kieler Hafen erſcheinen wird . Das Geſchwader ſollte bekannt⸗

lich der Einladung des deutſchen Kaiſers nach Kiel nicht folgen ,
ſondern nur in den ſüdlichen Gewäſſern Europas kreuzen . In⸗
zwiſchen hat die amerikaniſche Regierung die Reiſe des Präſiden⸗
ten Loubet nach Algerien benutzt , um das franzöſiſche Staats⸗
oherhaupt in Marſeille zu begrüßen . Wie nun der Beſuch in
Kiel beſchloſſen wurde , darüber berichtet der amerikaniſche Be⸗
richterſtatter der „ Morning Poſt“. Ermeldet , daß der Beſuch in
Kiel dem perſönlichen Eingreifen des Präſidenten Rooſevelt zuzu⸗
ſchreiben iſt . „ Die amerkkaniſche Regierung “, heißt es in dem
Bericht , „ war unangenehm berührt davon , daß das Marineamt ,
nachdem man die Einladung des deutſchen Kaiſers , daß ameri⸗
kaniſche Kriegsſchiffe in einem deutſchen Hafen vorſprechen ſollten ,
abgelehnt hatte , nunmehr das Geſchwader der Vereinigten Staa⸗
ten im Mittelmeer beorderte , dem Präſidenten Loubet zu Ehren
einen Beſuch in Marſeille zu machen . Die Bemerkungen der
deutſchen Preſſe zu dieſem Zwiſchenfall und die unformellen Vor⸗
ſtellungen , die beim Staatsdepartement gemacht wurden , um
feſtzuſtellen , ob eine direkte Nichtachtung Deutſchlands beabſichtigt
geweſen ſei , haben einigermaßen beunruhigt . Der Präſident ,
der im fernen Weſten iſt , rief am 18 . April telephoniſch das

Marineamt an und verlangte Erklärungen . Ohne Herrn Moody ,
den Marineminiſter , zu Rathe zu ziehen , befähl ſodann Herr
Rooſevelt , daß dem europäiſchen Geſchwader des Admirals Cot⸗

ton ſofort der Befehl ertheilt werden ſolle , Kiel zu beſuchen . Der
Präſident ſoll ſodann telephoniſch den deutſchen Botſchafter ,
Frhrn . v. Sternburg , angeſprochen und ihm verſichert haben , daß
der Beſuch in Marſeille in keiner Weiſe eine Spitze gegen Deutſch⸗
land biete . “ Nach einer Mittheilung an die amerikaniſche
war keine formelle Einladung von der deutſchen Regierung an
die amerikaniſche gelangt , aber durch halboffiziöſe Kanäle war
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Am fremde Schuld
Roman von M . Prigge⸗Brpok .

MNachdruck verboten . )
(Fortſetzung . )

„ Zeig , daß Du ein kluger Burſche biſt , mein Sohn “ , ſagte er
beim letzten Alleinſein zu dieſem . „ Dein Vetter ſitzt feſt in der

Gunſt der Seinen , drum ſtell ' Dich gut mit ihm . Die Tante brauche
ich Dir nicht beſonders zu empfehlen , ſie wird Dir ſchon gewogen

50)

ſein . Aber er , der würdige Herr Couſin , der ſcheint einen Narxen
an ſeines Freundes Sohrd gefreſſen
von ihm ausſtechen ! “

Der kluge Sohn verſtand .

Als Aelteſter , von früh an gewöhnt , der Eltern Sorge zu theilen ,
beſaß er ein bei ſeiner Jugend erſtaunliches Verſtändniß für ſeine

LVage . Er wußte , es war nicht Sorge für ſeine Geſundheit allein ,
die ſeinen Vaker bewogen hatte , ihn zu den unbekannten Verwandten

zu kthun . Auf deren Kinderloſigkeit ſetzte der Doktor ſeine Hoffnung,
das große Erbe durfte den Seinen nicht verloren ſein .
Paul that nach ſeines Vaters Worten , er ſchloß ſich feſt an Hans

an , der glücklich war , in ihm einen , in vielen Dingen erfahrenen
Kameraden zu finden . 5

Was wußte nicht der neue Freund Alles ! Hans kam ſich
manchmal ihm gegenüber faſt dumm vor . Während ihn treue
Elternliebe vor allem Uebel ſorgſam bewahrt , hatte Paul ſchon
manchen Einblick in die Tiefen des Lebens gethan und war über

zu haben . Laß Dich nicht überall

in Waſhington angedeutet worden , daß der Kaiſer ſich freuen
würde , während der Marinefeſtlichkeiten in Kiel einen Beſuch
des nordatlantiſchen Geſchwaders zu empfangen . „ Falls dies
nicht angenommen werden könne “ , ſo ſoll ebenfalls nichtamtlich
angedeutet worden ſein , „ würde der Admiral Evans , der dem

Kaiſer perſönlich bekannt iſt , auf der Rückfahrt von Aſien an
Bord ſeines Flaggſchiffes „ Kentucky “ in einem deutſchen Hafen
gerne empfangen werden . Der Marineminiſter Moody war be⸗

ſtrebt , Alles zu thun , was möglich war , um Deutſchland einen
Beweis ſeiner Freundſchaft zu geben , und Präſident Rooſevelt
und Staatsſekretär Hah hatten das gleiche Beſtreben . Sie waren

entſchloſſen , keine Gelegenheit zu verſäumen , Kaiſer Wilhelms
mannigfaltige freundliche Beweiſe ſeiner Zuneigung zu den Ver⸗

einigten Staaten zu erwidern , aber die Umſtände machten es un⸗

möglich , einen von den beiden angedeuteten Wünſchen zu erfüllen .
Die amerikaniſche Flotte wird aber in Kiel vertreten ſein . Wie

gewöhnlich wird das europäiſche Geſchwader , ſobald im Mittel⸗
meer heißes Wetter eintritt , langſam nach Norden fahren , und ,
wie man annimmt , rechtzeitig in Kiel eintreffen , um an den Feſt⸗
lichkeiten theilzunehmen . Dies kann und wird geſchehen , ohne
daß die üblichen Bewegungen des Geſchwaders darunter leiden . “

Deutſcher Reichstag .
( 292 . Sitzung . Schluß . )

Berlin , 21 . April .
In der heutigen erſten Sitzung des Reichstags nach der

Oſterpauſe kam zunächſt die Novellezum Reichsbeam⸗
tengeſetz zur Berathung , die in erſter und zweiter Leſung
erledigt wurde . Zu der hierauf erfolgenden Berathung der

Abänderung des Wahlreglements
ſtellte zunächſt Abg . Groeber ( Ctr . ) den Antrag , die Vorlage
nur in einmaliger Leſung zu berathen , da ſie nur die formal⸗
rechtliche Bedeutung einer Bundesrathsverordnung habe .

und Abg . Gamp ( Rp. ) , worauf der Antrag Groeber gegen die
Stimmen der Reichspartei angenommen wir d .

Groeber ( Ctr . ) und Himburg ( Dkonſ . ) , worauf
Baſſermann ( natl . )

erklärt : Wir werden der Vorlage zuſtimmen , wie wir bisher dem
Antrage Gröber unſere Zuſtimmung gegeben haben . Auch in den

Kreiſen meiner politiſchen Freunde ſind in den Vorberathungen
mancherlei Wünſche laut geworden , es möge die oder jene Beſtimmung
anders gefaßt werden . Auch ich hätte es für richtiger gehalten ,
wenn die Vorlage ſich den Beſchlüſſen des Reichstags im Einzelnen

In der ſachlichen Verathung ſprachen zunächſt die Abgg.

badiſchen Verfahren .

ungsanträge zu ſtellen . Herrn Himburg bemerke ich , daß das Ver⸗

beſteht , die Zuſtimmung aller Parteien ſich erworben hat ,
und keinerlei Schwierigkeiten , außer natürlich in der erſten Zeit ,

ſich ergeben haben . Insbeſondere hat ſich auch bei den Iſolirräumen
keinerlei Beanſtandung bezüglich der Zeit des Aufenthalts gegeigt.
Ich kann als Wahlvorſteher und als Wähler beſtätigen , daß die ganze
Sache , trotzdem zu Zeiten des Tages ein ſtarker Andrang b

— eeeeerre

Zu
dieſem Antrag ſprachen Staatsſekretär Graf Poſadowsky

Ffaſſungsbeſtimmungen
mehr angeſchloſſen hätte und damit dem württembergiſchen unde

Wir ſehen aber davon ab , Abänder⸗ 3e
Daß wir für dieſelbe ſtimmen , iſt ſelbſtverſtändlich , da ja ihr

fahren , wie es bei uns in Baden ſeit einer Reihe von Jahren

Wählern war , ſich prompt entwickelte .

Vorlage .
Nachdem die Abgg . Blos ( Sog . ) und Richter ( frſ . Bp.

ſich für die Vorlage ohne Abänderungsanträge erklären , Gam
( Reichsp . ) gegen die Vorlage , da eine eingehende Berathung infolg
des Antrags Gröber nicht möglich ſei , erklärt

Staatsſekretär Graf Poſadowsky :
Es kann hier gar kein Zweifel ſein , nach der Entſtehung des G

ſetes und nach der Auffaſſung namhafter Staatsrechtslehrer , daß da
Haus nur in der Lage iſt , dieſe Verordnung , ſo wie ſie vomBundes⸗
rath vorgelegt iſt , im Ganzen anzunehmen oder im Ganzen ab
zulehnen . Bei dieſer Staatsrechlslage die Angriffe zu bpiderlegen

die gegen einzelne Veſtimmungen der Vorlage gerichtet ſind ,h
demnach keinen Zweck . Im Entwurf ſteht kein Wort davon, daß de

Wahlvorſteher den Wähler nicht in dem Gebrauch des Iſolirrgums
ſoll kontrolliren können , er ſoll nur nicht kontrolliren können ,
melchen Zettel der Wähler hineinſteckt . Der Tiſch kann ſo aufgeſtell
werden , daß der Wahlvorſtand jedenfalls ſehen kann , wie lang
der Mann drinnen aufhält , und bei unnütz langem Aufenthalt wü

Ich erſuche um Annahme d

theilen ſoll, iſt im Intereſſe der Beſchleunigung getroffen. ES
möglich, ein Geſetz oder ein Neglement zu machen , bei welchem
Unredlichkeiten möglich ſind . Wo ſolche feſtgeſtellt werden, muß
ihnen entgegentreten . Die Größe der Abſtimmungsbezirke le

einheitlich nicht regeln , da die Verhältniſſe auf dem Lande zu
ſchieden ſind . Für die Abſchrift der Wählerliſten wird e in

kleinen Gemeinden in den meiſten Fällen an Kanzleikräfte fehl
Auf die Feſtſtellung des Stichwahltages hat der Reichska
keinen Einfluß . Der Wahlkommiſſar ſetzt den Tag feſt . Allerbings

haben ſich bisher die Centralbehörden auf einen eiüheiklichen Ta

geeinigt . Man ſtreitet über die Nothwendigkeit einer

geringern Geheimhaltung der Wahlen. Ich meine , entw
Wahl eine geheime oder ſie iſt nicht geheim ( ſehr w

auf dem Standpunkt ſteht , daß es eine männliche That iſt ,
lich ſeine Stimme abzugeben , der würde eine männliche
gehen , wenn er hier den Antrag ſtellte , in der Verfaſſung

„ in geheimer Abſtimmung “ zu ſtreichen . ( Heiterk
Solange das aber nicht der Fall iſt , iſt man verpflichtet

zu erfüllen . ( Beifall .

Pachnicke ( freiſ . Vg . )
.

Wir befinden uns der Vorlage gegenüber in einer 3

lage auf unſern eigenen Anträgen beruht .
Hausmann⸗Balingen ( D. Volksp . ) :

In Baden und Württemberg habe ſich der Iſolir
züglich bewährt . Es ſeien keinerlei Beſchwerden über das

tioniren desſelben erfolgt .

Irhr . v. Hodenberg ( Welfe )
begründet eine Reſolution , nach der die Reichsregi

Der Aufenthalt des Jünglings bei den Verwandten zog ſich in
die

als dieſes verſtrichen war , wehrte Hans ſich ſtürmiſch gegen Pauls
Entfernung . Und er blieb .

Nun war ein Jahr vergangen ſeit ſeiner Ankunft und Niemand
dachte mehr daran , ihn fortzuſchicken . Der Erzieher fand , daß beide

Schüler , die in Bezug auf Wiſſenſchaft gleich weit gefördert waren,
ſich glücklich ergänzten . Gerth wünſchte den Ihrigen wohl zu thun
und Flemming war nur zu geneigt , ſeinem geliebten Jungen gu
Willen zu ſein . Freilich war ihm der fremde Gaſt mehr als unbe⸗
quem und ſeine Freundſchaft mit Hans ſah er nicht gern .

Er hätte ſelbſt nicht ſagen können , weshalb . Vom erſten Tage
an bis heut war Paul ihm gegenüber ſtets gleich reſpektvoll , gleich

aufmerkſam und doch mochte er ihn nicht . Er fühlte gegen ihn eine
geheime Abneigung , die er um des Sohnes Willen verbarg. Ahnte
er etwas von des Doktors Plänen , fühlte er , daß für ſeinen Hans
eine Gefahr in der Anweſenheit des Jünglings lag ?

Noch Jemand ſonſt in dem großen Hausweſen mochte Paul
Klauſing nicht . Das war Caeſar , der allen Annäherungsverſuchen
zum Trotz ſtets derſelbe ſtumm Abtehrende blieb . Er hatte ſogar

verſucht , ſeinen Maſter von der Freunsdſchaft mit ſeinem Gefährten
abzubringen , leider ohne Erfolg . Einestheils war Hans zu ſehr vom
Paul eingenommen , anderntheils nahm er ihm kleine Unarten , die
der Schwarze wohl bemerkte und hervorhob , nicht übel , er war
gutherzig dazu . Immer , wenn irgend etwas kam, das ihn ärgert

oder das geeignef war Paul in anderm Licht erſcheinen zu laſſen ,
erinnerte er ſich , daß dieſer der Gaſt des Hauſes ſei und im Um⸗

ſehen hätte er auch ſchon jede Kränkung nach Art der Jugend ber⸗

geſſe .

Länge . Urſprünglich hatte er nur ein halbes Jahr bleiben ſollen ,

ordnungen treffe , daß die Wahlgefäße ſo herzuſtell

eine kürze Lehrzeit in einem dem bäterlichen
Geſchäft

durchmachen , da Flemming nicht mit Unrecht der A 0
jahre ſeien keine Herrenjahre und man finde ſich unter
leichter mit ihnen ab .

Die Prüfungstage lagen hinter den beiden
Erzieher hatte Ehre mit ihnen eingelegt . Sow

jährige Hans , als der um zwei Jahre ältere Paul
Examen mit Auszeichnung . Der Ausflug in die
iinen .

Paul Klauſing hatte ſich bis jetzt allen Fragen
rufswahl gegennber merkwürdig zurückhaltend gezeigt
auch jetzt auf ſeines Onkels Zureden , ſich zu entſcheiden

weiteren Schritte von ſeinem Vater abh mache .
nicht reich und er wiſſe nicht , ob und w

könne . B
Gerih erröthete heftig . Sie warf einen bittende

Mann . Wie peinlich für den armen Paul , die Frage ſo
zu verhandeln , eigentlich kam ſie ſich taktlos vor , an die
Sache bisher noch nie gedacht zu haben . Wie tröſte
über das ſchwarze ſtraffe Haar ihres Schützlings und

„ Ind Du ſelber , lieber Paul , was würdeſt Du
Rückſicht auf Deines Vaters Verhältniſſe ? ?

Die Antwort kam allen Anweſenden überraf
„Ich möchte Kaufmann werden ! Kein Beru

Intereſſe ein . als der des Onkels . “

„ Ich dächte , ein Studfum eignete ſich beſſer fü
erſtaunte Tante ihm zu. „ Du kommſt zu einer ſelbſtſt

haſt Dein feſtes Einkommen und biſt im Uebrig
„ Bleib aber mein Leben lang ein arme

Irau Flemming biß ſich auf die Lipper
mißbilligend auf den Sprechenden . Das al
Paul

wollte reich werden . Hatte ma
that zu erweiſen , dem angehende
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die Umſchläge durch die Spalte des Deckels geſteckt werden , der Deckel
ſelbſt aber bis zum Schluſſe der Wahlhandlung geſchloſſen bleibt.5

Geck ( ſoz . )
ſpricht über die Erfahrungen in Baden . Die Wahlproteſte
ſind ſo gut wie verſchwunden , nicht ein einziger bezieht ſich auf die
Vorkommniſſe im Wahllokal ſelbſt . Mit dem geringſten Koſtenauf⸗wand wird bei uns der Fſolirraum hergeſtellt . In dem Iſolirraum

kperden Wahlzettel ſämmklicher Parteien ausgelegt . Kleine Mißver⸗
ſtändniſſe können ja vorkommen , da klärt man einfach auf ; ſo iſt es

thakſächlich bei uns vorgekommen , daß Jemand , der aus dem Iſolier⸗
raum lange nicht herauskam , erklärte , er habe keine Brief⸗
marke . Was für ein Papier der Wähler in das Kouvert thut , kann
der Wahlporſteher allerdings nicht kontrolliren ; wie es bei uns ja
vorgekommen iſt , daß in einem Wahlkouvert ſich ein Steuerzettel fand ,

als Steuerproteſt . Sieſprechen deſpektierlich bon einem Kloſett⸗
geſetz . Das zeigt , welchen Reſpekt Sie vor den Wählern haben .

Ein Kloſettgeſetz — jawohl , es wird nämlich eine Menge Unrath be⸗

ſeitigt . Aber durch dieſe Einrichtung haben Sie ja Gelegenheit, die
Wähler von dem Terrorismus der Sozialdemokratie zu befreien ; wir
ſehen dem mit der größten Ruhe entgegen .

Präſident Graf Balleſtrem :
Der bom Vorredner beanſtandete Ausdruck iſt ſchon bei früheren

Werathungen gebraucht worden . Er ſtammt , ſo viel ich weiß, aus
einem Wahlgeſetz in Auſtralien , wo der engliſche Ausdruck für
den Iſolirraum closed room , geſchloſſener Raum , lautet . Man

kann alſo keinem Mitgliede des Hauſes unterſchieben , daß er dieſem
Ausdruck einen entwürdigenden Sinn unterlegt .
5

Gröber ( Centr . )
Himburg .

5 Staatsſekretär Graf Poſadowsky : 5

Es iſt ſtaatsrechtlich ganz unzweifelhaft , daß das Haus in der

Lage iſt , den Entwurf dieſer Verordnung zu amendiren , es liegt
aber in der Amendirung eine Ablehnung des Entwurfes der

verbündeten Regierungen . Der amendirte Entwurf würde den

Cha kter eines Initiativgeſetzes bekommen , dem die ver⸗

indeten Regierungen politiſch und ſtaatsrechtlich ebenſo gegenüber⸗

ſtehen würden , wie allen anderen Initiativgeſetzen .

Delſor ( Elſäſſer )
ußert ſich zuſtimmend zu dem Entwurf . Elſaß⸗Lothringen iſt das

ſſiſche Land der Wahlbeeinfluſſung . Hoffentlich werde

das neue Reglement die gröbſten Ausſchreitungen beſeitigen .
8 v. Scheele⸗Wunſtorf ( Welfe ) 5

rt eine Reihe Einzelfälle von Wahlbeeinfluſſungen an , ins⸗
beſondere aus der Provinz Hannover . Es ſei unerhört , daß den
welfiſchen Vereinen , die nur für ihr an geſtammtes König⸗
hum und für die Wiederherſtellung des Königreichs Hannover ein⸗

ten , von Seiten der Behörden große Schwierigkeiten bereitet

polemiſirt gegen

Prüſident Graf Balleſtrem :

Die Wiederherſtellung des Königreiches Han⸗
nov e rſteht mit der Vorlage in gar keinem Zuſammenhange . Eine

lche Wiederherſtellung darf nicht als eine zu erſtrebende Thatſache
hier verkündet werden . ( Beifall . )

Staatsſekretür Graf Poſadowsky :

Wenn Frhr . v. Scheele die Tribüne des Hauſes zu ſolchen

ußerungen benutzt , die außerhalb des Hauſes außerordentlich ge⸗

fährlich ſind, dient er nicht dem Frieden der Provinz , der er angehört .

Darauf wird die Vorlage gegen die Rechte angenommen .

Drei Konſervative ſtimmen mit der Mehrheit . Ebenſo wird die

Reſolution Hodenberg angenommen .
twoch 1 Uhr : Dritte Leſung der Beamtennovelle , zweite5

Phosphorgeſetzes und der Krankenkaſſenvorlage .hung de

Deutsches Reich .
Wiesbaden , 21 . April . ( Prinz und Prinze ſſin

Friedrich Karl von Heſſen ) trafen heute Nachmittag
kurz nach 3 Uhr hier ein und begaben ſich alsbald zu Wagen nach

Kaſerne des Füſilier⸗Regiments von Gersdorff ( Kurheſſiſches
80 ) , deſſen Chef bekanntlich die Prinzeſſin iſt . Auf dem

Kaſernenhof hatten die beiden hier garniſonirenden Bataillone
Parade⸗Aufſtellung genommen . Die Prinzeſſin ſchritt mit dem

mandirenden General des 18 . Armeekorps , General v. Linde⸗
qui Front des Regiments ab und nahm ſodann einen ein⸗

aligen Vorbeimarſch entgegen . Die Herrſchaften begaben ſichar
Offizierskaſino , wo anläßlich des morgigen Geburts⸗

rinzeſſin ein Diner ſtattfand . Die Prinzeſſin über⸗

ſer Gelegenheit dem Regiment als Geſchenk des
die Kopie eines in der Schloßgallerie zu Wilhelms⸗

indlichen Bildes Friedrich II . , Kurfürſten von Heſſen ,

Kurfürſten von

[ hüt

darſtellt . Um 6 % Uhr Nachmittags traten die Herrſchaften die

Rückreiſe nach Frankfurt a. M. an .

* Düſſeldorf , 21 . April . ( • ereindeutſcher Eiſen⸗
tenleute . ) Die Tagesordnung für die am 26 . ds . hier

tagende Hauptverſammlung des „ Vereins deutſcher
Eiſenhüttenleute iſt nunmehr alſo feſtgeſtellt : 1. Geſchäftliche
Mittheilungen ; 2. Weiches und hartes Flußeiſen als Konſtruk⸗
tionsmaterial , Referent Ingenieur Eichhoff ; 3. Rohmaterialien
und Frachtverhältniſſe in den Vereinigten Staaten , Eivilinge⸗
nieur Macco ; 4. Ueber die durch das Hängen der Gichten veran⸗
laßten Hochofenexploſionen : Direktor Schilling ; 5. Mittheilungen
über ein Verfahren zum Beſeitigen der Hochofenanſätze und dergl.
Dr . Menne .

* Straßburg , 21 . April . ( Die Vorlage über die

katholiſch⸗theologiſche Fakultät ) veranlaßte im

Landesausſchuß eine lange Debatte . Schließlich wurde der Ent⸗
wurf einer beſonderen Kommiſſion überwieſen .
Berlin , 21 . April . ( Zzur Arbeitsſtatiſtik . ) Die .
„ Berliner Korreſpondenz“ meldet : Am 21 . April erſcheint zum
erſten Male die vom ſtatiſtiſchen Amt herauszugebende arbeiter⸗
ſtatiſtiſche Zeitſchrift „Reichsarbeitsblatt “ . Das Blatt erſtreckt
ſich gemäß der Denkſchrift zum Reichshaushalt von 1902 auf
alle mit den Verhältniſſen der arbeitenden Klaſſen zuſammen⸗
hängenden Gebiete , wird die ſoziale Geſetzgebung des In⸗ und
Auslandes perfolgen und beſonders die Bewegung des Arbeits⸗

marktes berückſichtigen . Der Preis des durch Buchhandel und
Poſtanſtalten zu beziehenden Blattes beträgt jährlich eine Mark ,
die Einzelnummer 10 Pfg .

— Gum Zollkriegmit Canada . ) Wie das „ Ber⸗
liner Tageblatt “ hört , wird noch einige Zeit vergehen , bis deut⸗
ſcherſeits beſtimmte Entſchlüſſe als Antwort auf die zoll⸗
politiſchen Maßregeln Canadas gefaßt ſein werden . Das er⸗
klärt ſich daraus , daß weder das Auswärtige Amt noch das
Reichsamt des Innern allein in der Angelegenheit entſcheiden
können . Vielmehr haben ſich auch noch andere amtliche Stellen
dazu zu äußern . Ferner iſt beabſichtigt , Intereſſenkreiſe gutacht⸗
lich über die Frage zu hören .

— ( Im Abgeordnetenhauſ ' ) ſtand heute die Be⸗
rathung des Nachtragsetats zum Etat pro 1903 zur Be⸗
rathung . In einer längeren Rede erklärte Miniſter Budde , daß

ſich die Verkehrseinnahmen weiter geſteigert haben und daß ins⸗
geſammt die Mehreinnahmen pro 1902 im Vergleich zu der vor⸗
jährigen Iſt⸗Einnahme 40 Millionen Mark betragen . Der Rein⸗
ertrag der Staatsbahnen belaufe ſich gegenüber dem Etatvor⸗
anſchlag pro 1902 auf rund 8 Millionen . Unter Anderem ging
der Miniſter auch auf die Witterungsverhältniſſe im laufenden
Monat und auf die Schneeverwehungen , ſowie die dadurch be⸗
dingte Beeinträchtigung des Güterverkehrs , Schmälerung der
Einnahmen und Erhöhung der Unkoſten näher ein . Sodann
ging die Vorlage an die Budget⸗Commiſſion.

* Magdeburg , 21 . April . ( Das hieſige Train⸗
Bataillon ) Nr . 4 beging heute die Feier ſeines 50jährigen
Beſtehens unter zahlreicher Theilnahme der Vorgeſetzten und
ſtädtiſchen Behörden , von Offizieren anderer Regimenter und von
ehemaligen Kameraden . Vormittags wurde das auf dem Ka⸗
ſernenhofe errichtete Train⸗D enkmalenthüllt . Daran
ſchloß ſich ein Feſtgottesdienſt . Nachmittags fanden Feſtaufführ⸗
ungen , ſowie Eſſen für die Offiziere , Unteroffiziere und Mann⸗
ſchaften , ſowie ehemaligen Kameraden ſtatt .

5 Nusland.
* Italien . ( Prine tti ' s Rücktrit . ) Die „ Agenzia

Stefani “ meldet bom 21 . ds . : Der Köni g nahm heute das
Entlaſſungsgeſuch des Miniſters des Auswärtigen ,
Pritnetti , an .
5 Großbritannien . ( [ Pagdadbahn . ) Auf die An⸗
frage , ob eine Verſtändigung zwiſchen den Gründern der Bag dad⸗

Bahn und den britiſchen Finanzmännern über die Erhöhun g
des England zugetheilten Kapitalantheils erzielt ſei , er⸗

klärt Balfour , daß ſeit ſeinen letzten Ausführungen im Hauſe
über den Gegenſtand ſich nichts geändert habe .

— —

Fur Wahlbewegung .
Uleber den Beginn des Reichstagswahlrechts
äußert ſich die „ Köln . Ztg . “ folgendermaßen : „ In dieſen Tagen
iſt häufig die Frage erörtert worden , ob die am 16 . Juni 1878

geborenen Perſonen bei den nächſten Reichstagswahlen ſchon
wahlberechtigt ſind oder nicht . In dieſer Beziehung tritt nach
dem ſeit den letzten allgemeinen Reichstagswahlen in Kraft

getretenen Bürgerlichen Geſetzbuch eine Aenderung gegenüber den
früheren Wahlen ein . Am 16 . Juni 1898 waren die am 16 . Juni

1873 geborenen Perſonen noch nicht wahlberechtigt . Nach dem
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Schuld . Sie , mit ihrer gedankenloſen Güte , der Hausherr ,

den Knaben nie einen Wunſch verfagt , die Großmukter mit ihrer
ndigen Freigebigkeit . . . . Gerty ſtand unbehaglich von

Sitze auf .

Sprich auch mit Deinem Vater , Paul “ , mahnte ſie den Jüng⸗
der ſeine erwartungsvollen Augen von ihr auf Flemming ge⸗t

hielt. der ſich ſcheinbar in die Zeitung vertiefte . „ Du reiſeſt

genn Du meinſt, Tante , das heißt , wenn ich fort mußl “

heißt Dich müſſen “, beſchwichtigte ſie . „ Du biſt und
ſer lieber Pflegeſohn , den wir nur ungern und weil es

ein muß, ziehen laſſen . Ich denke nur , da Du allein Dich
ſcheiden kannſt ! “

Vater weiß nichts von Deinem Wunſche “

Er hat chts einzuwenden. “
Saottſetzung folgt . )

Buntes Feuilleton .
— Triumphe der Kochkunſt . Aus Paris wird berichtet : Unter

—

roßen , farbigen , mit Blumen geſchmückten Zelt in dem Tui⸗

garten wurde am Freitag die 20 . Kochkunſt⸗Ausſtellung eröffnet .
Gourmets, Kenner , Reſtaurateure und Köche wetteiferten mit Ari⸗

kraten und Bürgern , die neueſten Leiſtungen der franzöſtſchen
nſt zu prüfen . Die Ausſtellung ſetzte ſich aus verſchiedenen Ab⸗

zuſammen : Paſteten , Konditorwaaren , Schweinefleiſch⸗
ſche, Konſerven , Gemüſe u. ſ . w. Die größte Bewunderung

onditorwaaren . Beim Eintritt ſieht man über

gte das Mitleid ſich . War es an dem , ſo trug michkJunern brennt . Auf dem Valkon im erſten Stock ſteht die Dame des
Hauſes , und unten auf der Treppe ein Herr mit ſeiner Frau . Auf
einem Gartenpfad , deſſen Kies gebrannter Zucker iſt , wandert eine
Dame umher , und betrachtet die Blumen ; Gartenſitze , Blumenbeete
und Tauben auf dem Dache vollenden das Bild . Das Ganze iſt eine
geſchickte Zuſammenſtellung von Teig und verſchiedenfarbigem Zucker ,
die Geſammtwirkung iſt ganz reizend . Sehr geſchickt iſt eine Fels⸗

barthie , die einen Söller trägt , auf dem ſich ein Obſervatorium aus
Teig erhebt , das von einer durchſichtigen Kugel aus weißem und rofa
Zucker überragt iſt . Dann gelangt man zu einer Lokomotive aus
Mandelkuchen , mit Rauchfang , Puffer und Rädern auf Silber⸗

ſchienen . Ein hübſcher Fächer aus verſchiedenfarbigem Zucker , Choko⸗
lade und farbigem Papier , ein maleriſches Schteizer Chalet aus

Teig , deſſen Anfertigung zwei Tage erforderte , und eine Windmühle ,
zu der ein Weg in Windungen hinauffuührt und deren Vorderſeite

von Epheu bewachſen iſt , ſind weitere hübſche Stücke dieſer Abtheilung .
Am reizendſten iſt aber in dieſer Abtheilung „ Le train des deſſerts “
aus Nußkuchen . Außer der Lokomotive und dem mit Chokoladenkohlen

beladenen Tender hat er einen geſchloſſenen Wagen , drei offene Wagen
mit Süßigkeiten und einen Güterwagen mit einem Schaffner , der
herausſieht . Der Zug geht unter einer Brücke aus Mandelkuchen
hindurch , über die Leute gehen ; auf beiden Seiten der Schienen ſtehen
Telegraphenſtangen mit Drähten , Signalen und ein Weichenſteller⸗
häuschen . Der Zug iſt über drei Fuß lang , und antgemein wird die

Geduld und Geſchicklichkeit des Künſtlers M. Aubinegu bewundert .
Die franzöſiſchen Köche ſtellen vortreffliche Gelees her , die kaum über⸗

fen werden können , und deren Farbe und FJorm zahllos zu ſein
nen . Eine königliche Lachsfoxelle „ à la Muscovite “ lag auf einer

berſchüſſel und war ganz mit Garnellen beſteckt . In ihrem Innern

auf dieſem Bilde befinden ſich auch

nung des Lebensalters der Tag der Geburt nicht mitgerechnet ,
und da der § 1 des Reichstagswahlgeſetzes jeden Deutſchen , der

das 25 . Lebensjahr zurückgelegt hat , für wahlberechtigt erklärt ,
ſo war dieſe Vorausſetzung für die am 16 . Juni 1873 Geborenen
erſt mit dem Ablauf des 16 . Juni 1898 erreicht . Nunmehr
kommt aber § 187 des Bürgerlichen Geſetzbuchs in Betracht , nach
welchem , falls der Beginn eines Tages der für den Anfang einer
Friſt maßgebende Zeitpunkt iſt , dieſer Tag bei der Berechnung
der Friſt mitgerechnet wird . Es wird dann noch ausdrücklich
hinzugefügt , daß dies auch bei der Berechnung des Lebensalters
bon dem Tage der Geburt gilt . Im erſten Entwurf des Bürger⸗
lichen Geſetzhuchs war dieſe Frage im entgegengeſetzten Sinne
geregelt . Die zweite Kommiſfion hielt es jedoch der Auffaſſung
des Lebens für mehr entſprechend , ein Lebensjahr ſchon mit dem
Ablaufe des dem Geburtstage vorhergehenden Tages für vollendet
anzuſehen . Danach iſt es nicht zweifelhaft , daß die am
16 . Juni 1878 geborenen Perſonen bei denbevor⸗
ſtehenden Wahlen wahlberechtigt ſind und in die Wai hler⸗
liſten aufgenommen werden müſſen. “

Nus Stadt und Tand .
* Mannheim , 22 April 1908 .

Ein Doppelmord⸗Prozeß in Freiburg i . B.
Von unſerem Soh. ⸗Korreſpondenten. ) .

III .
Die Verhandlungen des Schwurgerichts gegen Karl Weißerund Genoſſen wurden Dienſtag Vormittag fortgeſetzt .
Der Vorſttzende richtet an den Angeklagten nochmals in ein⸗

dringlichſter Weiſe die Frage : Haben Sie ſchon bevor ſie mit der
Marie Kirchhofer den Weg nach dem Waſſerſchlößle verließen , die
Abſicht geßabt , ſie zu tödten ? Sie haben doch in der Vorunterſuchungeinmal zugegeben , daß Sie ſchon am Samſtag Abend die Abſicht ge⸗
habt hatten , Ihre Geliebte zu tödten . — Angeklagter Weißer : Ja ,
ich habe ſchon 1 oder 2 Tage vor dem Sonntag , 15. Oktober 1899 , die
Abſicht gehabt die Kirchhofer zu tödten . — Präſ . : Warum wollten
Sie dieſelbe tödten ? Weil Sie in anderen Umſtänden war ? — An⸗
geklagter : Ja , wegen der Mittheilung , daß ſie mich wegen ihres Zu⸗
ſtandes berantwortlich machen und in Anſpruch nehmen wollte . —
Präſ, : Haben Sie ſie deshalb auch an jenem Sonntag mitgenommen ?— Angekl . : Jawohl !

Es kommt nun die Verhandlung des Einbru chs dieb⸗
ſtahls bei der Firma Rumöller u. Co. zur Verhandlung . Angeklagt
ſind bei dem Einbruchsdiebſtahl bei der Firma Rumöller wiederum
Karl Weißer , Friedrich Hermann und Georg Ziegler .
Weißer hatte ſich zur Zeit des Einbruchsdiebſtahls bei der FirmaRumöller als Hausburſche in Dienſt befunden . Die Beweisaufnahmein dieſer Sache nahm den ganzen Vormtttag in Anſpruch .

Nachmittags begannen die Verhandlungen wegen des
Mordes an Lazarus Burgheimer

und wegen Raubes . Der Angeklagte W̃ eißer berichtet darüber :
Ziegler gab die Anregung zu der That am Tage vorher im Beiſeindes Hermann in der Schuſterſtraße . Z. ſagte , ſie ſeien den Vormittagherumgelaufen , um zu ſehen , ob ſie einen fänden . — Präſ . : Wozu
finden ? Zum Umbringen ? — . : Ja ; ſie ſagten , ſie ſeien ſchon bei
Burgheimer geweſen , um zu kundſchaften . Ich kannte B. vorher nichtund war nicht bei ihm geweſen . Erſt am Abend , als mich Z. und H.vom Geſchäft abholten , erzählten ſie Näheres . — Präſ . : Hat Z. direkt
den Vorſchlag gemacht , B. umzubringen und zu berauben ? — . :
Jawohl ; doch erſt am nächſten Vormittag , als ſie mich wieder abge⸗

holt hatten . Ich ſagte , wir wollten B. bloß berauben ; Z. entgegnete ,twir müßten B . auch tödten , denn er kenne uns . Hermann war dann
auch damit einverſtanden . Abends trafen wir uns auf Verabredung
im Kleinen Meyherhof . — Präſ . : War ausgemacht worden , wer zuerſthineinzugehen habe ? — . : Jawohl ; ich ſollte zuerſt hineingehen .

. f agte , er wolle Geld wechſeln laſſen , damit man bei dieſer Gelegen⸗heit ſähe, wo B. ſeine Mittel verwahre . Wenn der günſtige Moment
da ſei , werde er Hermann einen Stupfer geben . — Präſident :
Haben Sie dieſen Vorſchlägen widerſprochen ? — . : Nein . Wir
entfernten uns einzeln und gingen durch die Eiſenhahn⸗ und Brun⸗
nenſtraße. 8. ſagte , ich möge ihm meinen Ueberzieher geben , damit
man ſeinen Metzgerwams nicht ſähe , und ich ging auf den Vorſchlagein . H. kam vom kleinen Meherhof erſt einige Minuten ſpäter nach.
Ich ging in . ' s Wohnung ohne Waffe . Im Hausgang traf ich ein
unbekanntes Fräulein . B. ſaß am Tiſch und trank ; ich fragte nach

Schuhen , die ich anprobte . In dieſem Augenblick kamen Z . und H.
nach ; ſie verlangten Schuhe und einen Ueberzieher und begannen
ebenfalls zu probiren . Z. kaufte ein paar Schuhe und gab ein
10 Markſtück hin . B. gab das Geld aus ſeinem Geldbeutel heraus ,
ſodaß wir den Verwahrungsort des übrigen Geldes nicht kennen
lernten . Als B. dann etwas bom Voden aufheben wollte , gab Z. dem
H. einen Stoß und ich packte B. von hinten am Halſe , mit beiden
Händen . Z. ſchloß die Thür ab . H. kam herzu , als B. zu Boden
fiel und auf dem Rücken lag . B. gab nur einen kleinen Klagelaut
von ſich . H. kniete auf ihn und ſtemmte mit den Händen nach . s
Bruſt . Z. ging in das Nebenzimmer , wohin ihm H. folgte , nachdem
er dem B. Uhr , Kette und Portemonnagie fortgenommen hatte . Im
Nebenzimmer fanden

ſie nichts . Als g. herauskam , zeigte er ſein
gelten könnten , Hammelskottelettes „ la Wilhelmine “ deren herbor⸗
ragende Knochen mit farbigem Papier gebunden ſind , prächtige Spar⸗
gel , Neger , die einen Cake⸗walk tanzen — das ſind ſo einige der Neu⸗
heiten der Kochkunſt⸗Ausſtellung .

— Ruchomowskis Werke im Salon . Aus Paris wird be⸗
richtet : Der Goldſchmied Ruchomowski iſt durch die Entdeckung ſeiner
Fälſchung der „ Tiara des Saitaphernes “ auf dem beſten Wege zum

Ruhm . Sein ſeit einigen Tagen im Grand⸗Palais aufgeſtellter Sarko⸗
phag iſt jetzt von der Jurh geprüft worden . Einige Sachverſtändige
fanden , daß das Werk nichts beſonders Bemerkenswerthes habe und
ſtimmten dafür , den ruſſiſchen Goldſchmied abzuweiſen . Aber die

Mehrheit der Jury war gegentheiliger Anſicht , und der Sarkophag
wurde zugelaſſen . Die Kunſtgewerbe⸗Abtheilung der „Artiſtes
Frangais “ erwartet noch andere Werke Ruchomowskis , die aus Ruß⸗
land kommen . Er konnte dieſe neuen Werke nicht rechtzeitig abliefern ,

da der letzte Termin zur Ablieferung der Kunſtwerke ſchon ſeit meh⸗
reren Tagen abgelaufen iſt . Aber ein Brief aus dem Miniſterium

des Unterrichts forderte dazu auf , Ruchomowski mit „viel Wohl⸗
wollen “ zubehandeln , und es iſt ihm ein Aufſchub für ſeine Werke
bewilligt worden . Sie werden in einigen Tagen geprüft werden .

— Ein Rieſengemülde . Nach achtjähriger Arbeit hat der franzö⸗
ſiſche Maler Georges Bertrand das größte moderne Gemälde —
es mißt 150 Quadratfuß — vollendet . Der Vorwurf des Bildes

iſt „ Die Beiſetzung M. Carnot ' “ ; es wurde im Jahre 1895 von dem
Staat für die geſchichtliche Gallerie in Verſailles beſtellt . Der Künſtler
baute eigens für dies Werk einen rieſigen Schuppen und ein vier⸗
ſtöckiges Gerüſt , das auf Rädern läuft und von vier Männern in Be⸗
wegung geſetzt werden muß . Durch die geöffneten Thüren des Pan⸗

kheon ' s ſteht man den prächtigen Katafalk und eine glänzende Gruppe
fremder Geſandten in prächtigen Uniformen , die , nachdem ſie die ſterb⸗
lichen Ueberreſte des todten Präſidenten gegrüßt haben , vor den Mit⸗
gliedern der Familie vorbeigehen . Unter den Hunderten Porträts

die der Präſidenten Caſimir
Perier und Felix Faure und zahlreicher anderer Miniſter und Staats⸗
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Meſſer und ſagte : Da , hau ihm den Hals ab ; auf einmal könnt er

noch leben ! Ich ſagte : nein , das kann ich nicht ! — Ich nahm die von
mir anprobirten Schuhe mit . Z. und H. nahmen dann noch Ringe ,

Taſchenuhren und Klefdungsſtücke und wir gingen in die Wohnung
von H. und Z. Die Schuhe nahm ich mit nach Haus . Am gleichen
Abend erhielt ich von H. eine der geraubten Uhren . — Präſ . : Iſt das
die Wahrheit , daß Ihnen Z. einen Stupfer gab ? Sie reden ſich den

Hals nicht frei dadurch , daß Sie Andere belaſten . Sie haben früher
die gleichen Angaben nicht gemacht . — Der Angeklagte behauptet , jetzt
die Wahrheit geſprochen zu haben .

Der Angeklagte Hermann meint , er ſei nicht ſchuldig , mit

den beiden anderen Angeklagten B. umgebracht zu haben . Verab⸗

redet ſei die That allerdigns am Tage vorher worden , und auch daß
er bei der Erdroſſelung zugegen war , beſtreitet H. nicht . Er er⸗

zählt : Schon am Nachmittag vor dem Tage ( des Mordes ) hatte mich

Z. zu Burgheimer mitgenommen , um Schuhe zu kaufen , doch paßten
keine . Eine bö ſicht hatten wir dabei noch nicht . Erſt als wir

danach zum Trödler Kaiſer gingen , ſagte . : Der B. hat Geld , den

könnt ' man umbringen . Ob er das ſchon ernſt meinte , weiß ich nicht .
Als Weißer Abends zu uns kam , fing Z. das gleiche Geſpräch an .
W. ſagte : man könnte ihn ja nur ausrauben ; Z. aber entgegnete ,
das ſei nicht möglich . — Am folgenden Mittag wurde weiter darüber

geſprochen und beſchloſſen , den B. umzubringen . — Präſ . : Sie haben
dem B. die Uhr und das Portemonnaie genommen , und da hat ' s
Ihnen nicht gegrauſt ? Vorher hatten Sie das Grauſen . Wie
kam das ? — . : Ich dachte , jetzt ſind wir doch verloren ! — Präſ . :
Weshalb ſind Sie nicht hinausgegangen ? — . : Als W. mich um

Hilfe rief — — Präf . : Haben Sie geglaubt , daß W. von dem 80⸗

jährigen Mann überwältigt werden könnte ? — H. ſchweigt .
Der Angeklagte Georg Zieg ler kam im Jahre 1899 hierher .

Er war vorher in Straßburg . Hier trat er bei Metzger Martin ,
dann bei Oberrieder und ſchließlich bei Möhrle in Dienſte , wo er

Hermann kennen lernte . Hier war er bis zum Mai 1901 , dann will

er ein halbes Jahr krank geweſen ſein und ſich darauf bis zum Mai
1902 zu Hauſe aufgehalten haben . Zu dieſer Zeit kam er wieder

hierher , trat aber nicht in Stellung , weil er über Geld verfügt habe ,
und zwar , wie er angibt , über 500 Mark . Damit habe er ein Ge⸗

ſchäft gründen wollen mit Viehhandel . Er aſſocirte ſich zuerſt mit

Metzger Möhrle , verlor aber einige hundert Mark dabei und ging
weg . Dann fing er mit Hermann das Geſchäft in der Schuſterſtraße
an . Seine Einvernahme fördert nichts weſentlich Neues zu Tage .

Eiſenbahningenieur Johann Schwerteck in

zum Großh . Bahnbauinſpektor in Karlsruhe
BVerſetzung .

Mannheim wurde

berſetzt .
* Stellenübertragung . Dem Realſchulkandidaten Richard

Hörth ſan der Realſchule in Offenburg wurde die etatmäßige Amts⸗

ſtelle eines Reallehrers an der Höheren Bürgerſchule in Achern
übertragen .

* Militäriſches . Von ſeiner Dienſtſtellung auf ſein Geſuch ent⸗

hoben : v. Drigalski , Hauptmann a. D. und Bezirksoffizier beim

Landw . ⸗Bezirk Mannheim , unter Verleihung des Charakters als

Major und mit der Erlaubniß zum Tragen der Uniform des 6. Bad .

Inf . ⸗Regts . Kaiſer Friedrich III . Nr . 114 .
* Der Zugang zum Studium der proteſt . Theologie iſt in be⸗

drohlicher Abnahme begriffen . Falls er ſich nicht ſteigern ſollte , iſt
nach Anſicht des Oberkirchenraths eine Nothlage für die Landeskirche
zu gewärtigen . Fünf Pfarreien konnten zur Stunde keine Geiſtlichen
erhalten und mehr als doppelt ſo viele Dienſt⸗ und Privatpikariate
ſind nicht beſetzt .

* Poſtaliſches . Jeder im Landbeſtelldienſt beſchäftigte Unter⸗
beamte hat auf dem Beſtellgange ein Anahmebuch mit ſich zu führen ,
in welches er die von ihm angenommenen Einſchreib⸗ und Werth⸗
ſendungen , Poſtanweiſungen , gewöhnlichen Packete und Nachnahme⸗
ſendungen nebſt den baar entrichteten Frankobeträgen , die ange⸗
nommenen Beſtellungen auf Zeitungen mit den Geldbeträgen , die ihm
zur Auflieferung übergebenen Telegramme , ſowie die Geldbeträge zur
Beſchaffung von Poſtwerthzeichen , Verſicherungsmarken ete . einzu⸗
tragen hat . Ebenſo wird bei jeder Poſthülfsſtelle ein Annahmebuch
geführt , in welches die daſelbſt zur Weitergabe an die Landbeſteller
niedergelegten Werth⸗ und Einſchreibſendungen , Packete und Poſt⸗
anweiſungen von dem Inhaber der Poſthülfsſtelle einzutragen ſind .
Der Auflieferer kann die Eintragung auch ſelbſt bewirken ; für ſolchen
Fall hat ihm der Landbriefträger oder Poſthülfsſtelleninhaber das

Annahmebuch vorzulegen . Ueberläßt der Auflieferer die Eintragung
dem Landbeſteller oder Poſthülfſtelleninhaber , ſo muß ihm auf Ver⸗

langen durch Vorlegen des Buches die Ueberzeugung von der ſtatt⸗
gehabten Eintragung gewährt werden . Im Intereſſe der ländlichen
Bevölkerung wird auf das ihr gebotene Mittel , ſich gegen den Verluſt
von Sendungen oder Geldbeträgen ficherzuſtellen , hiermit beſonders
aufmerkſam gemacht .

* Landesverſammlung des badiſchen Militärvereinsverbandes .

Zur Beſprechung über die Vorarbeiten für die im Juni d. J . in

Schwetzingen ſtattfindende Landesverſammlung des badiſchen
Militärvereinsverbandes iſt am Samſtag Abend das Gaupräſidium
und Deputationen der beiden Schwetzinger militäriſchen Vereine dort

zuſammengetreten . Ueber das definitive Programm werden zunächſt
die einzelnen Vereine unter ſich berathen .

* Schneebeobachtungen . In der verfloſſenen Woche hat es im

ganzen Lande geſchneit und ſelbſt in tieferen Lagen iſt es , wenn auch
nur vorübergehend , zu einer geſchloſſenen Schneedecke gekommen . Am

Morgen des 18 . April ( Samſtag ) konnten gemeſſen werden : in Furt⸗
wangen 9, in Stetten a. k. M. 4, in Heiligenberg 5, beim Feldberger⸗
Hof 80 , in Titiſee 21 , in Bonndorf 11 , Höchenſchwand 6, Bernau 10 ,
Gersbach 3, Todtnauberg 27 , Heubronn 29 , St . Märgen 40 , Kniebis
20 , Breitenbrunnen 40 , Herrenwies 30 , Kaltenbronn 45 und Buchen
2 Centimeter . Die Beohachtungsſtellen in Dürrheim , Zollhaus ,
Tiefenbronn , ſowie der Odenwald ſind am gleichen Tage ſchneefrei
geweſen .

Die Volksſchule hat am 21 . April 1903 ein neues Schul⸗
jahr begonnen . Das Heer der am erſten Tage aufgenommenen
ABcC⸗Schützen zählt dieſes Jahr 3274 Kinder . Mit dieſem Zugang
von Anfängern iſt die Schülerzahl der hieſigen Volksſchule wieder

ganz bedeutend geſtiegen . Während nämlich die Zahl der Anfänger
ſich auf 3274 erhöht hat , beträgt die Zahl der an Oſtern l. J . zur
Entlaſſung gekommenen Schüler nur 1855 . Mithin hat die Volks⸗

ſchule eine Vermehrung von 1419 Schülern zu verzeichnen . Zu
Anfang des abgelaufenen Schuljahres zählte die Volksſchule ohne
Jortbildungsſchule 19 612 Schüler , auf Schluß des Schuljahres be⸗

zifferte ſich die Zahl der Volksſchüler nach Abrechnung der in die

verſchiedenen Mittelſchulen übergetretenen Schüler auf 19 291 . Die

Volksſchule zählt ſomit nach Hinzurechnung der obigen Vermehrung
durch den Ueberſchuß der Anfänger den Entlaſſenen gegenüber ⸗
1419 nunmehr nach vorläufiger Feſtſtellung im Geſammten ohne
Jortbildungsſchule 20 710 Kinder .

* Der Jungliberale Verein veranſtaltet heute Abend 9 Uhr
in der Landkutſche einen Diskuſſionsabend , der die Stellung
der nationalliberalen Partei zu den Wahlen zum Gegenſtande hat .
Bei der aktuellen Bedeutung dieſes Themas kann der Beſuch des

Abends allen Parteifreunden nur dringend empfohlen werden . —

Eine Bismarckfeier veranſtaltete der Verein in voriger Woche
im großen Saal der Liedertafel , nachdem die Fejer am 1. April
widriger Umſtände wegen hatte vertagt werden müſſen . Der Vor⸗
ſitzende , Amtsrichter Dr . Ko ch, richtete an die Erſchienenen herzliche
Worte der Begrüßung . Die Rede auf den Fürſten Bismarck hielt
Chefredakteur Dr . Harms , indem er zunächſt am hiſtoriſchen Bei⸗
ſpiele des größten Kanzlers der Stauferzeit , des Erzbiſchofs Rainald
von Daſſel , die Nothwendigkeit erläuterte , das Andenken des Reichs⸗
gründers zu pflegen . Das ſei um ſo nothwendiger , als eine geſchäftige
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bereits daran arbeite , den eiſernen Kanzler zu verkleinern

zu Gunſten des alten Kaiſers , der zwar ein Mann vom Scheitel bis

zur Sohle und „ jeder Zoll ein König “ geweſen ſei , dem man aber

doch auch einen falſchen Maaßſtab beigebe , wenn man ihn „ den
Großen “ benenne . Der Redner ſtellte dann Bismarcks gefeſtete und
wuchtige Perſönlichkeit der ſchwächlichen und weichlichen Mittel⸗
mäßigkeit gegenwärtiger Staatsmänner gegenüber , und ſchließt mit
einem Hoch auf Bismarcks Vermächtniß , auf unſer deutſches Vater⸗
land , in das die Verſammlung aus begeiſtertem Herzen einſtimmte .
Im weiteren Verlaufe des Abends widmete Herr Rechtspraktikant
Pfeiffenberger dem Parlamentarismus , dem alten und dem
neuen , eine anregende und ſehr beifällig aufgenommene Betrachtung .
Im Namen der Gäſte dankte Herr Prof . Behaghel für die er⸗
hebende Feier , der er nur einen beſſeren Beſuch von Seiten der älteren
Mitglieder gewünſcht hätte . Lieder des mit einem bemerkenswerthen
Stimmmaterial begabten Baſſiſten Stützel , ein Tylophonvortrag
des Herrn Krig , ſowie die Muſikſtücke einer Kapelle trugen zur
Unterhaltung in dankenswerther Weiſe bei . Die Befriedigung der
Gäſte dokumentirte ſich in einer Reihe von Beitrittserklärungen , die
der rührige Verein noch am ſelben Abend entgegennehmen konnte .

» Die diesjährigen Schwetzinger Spargelmärkte nehmen morgen
Donnerſtag Abend 6 Uhr ihren Anfang . Die Verſteigerung der Ver⸗
kaufsplätze findet am gleichen Tage Abends 5 Uhr ſtatt .

* Muthmaßliches Wetter am 23 . und 24 . April . Während über
der unteren Oſtſee und Südſchweden ſich noch ein Luftwirbel von
745 Millimeter behauptet , iſt von Weſten her ein neuer Luft⸗
wirbel mit 750 Millim . nach Cornwallis und der Normandie vor⸗
gedrungen . Nördlich von Schottland liegt noch ein ſchwacher Hoch⸗
druck von wenig über Mittel . Ueber ganz Italien , der Balkanhalb⸗
infel und Südungarn iſt das Barometer gleichfalls auf Mittel und
etwas darüber geſtiegen . Letzterer Umſtand bewirkt bei uns zunächſt
mildere Temperatur . Der neue Luftwirbel aus dem Weſten wird

vorausſichtlich über Holland gegen Nordweſtdeutſchland vorrücken .
Für Donnerſtag und Freitag ſteht vorwiegend bewölktes , aber nur
zu wenig Niederſchlägen geneigtes Wetter in Ausſicht .

Konkurs in Mannheim . Ueber das Vermögen des Bernhard
Schwarzſchild , Schuhwaaren⸗Spezialhaus G 4, 13 , wurde
das Konkursverfahren eröffnet . Zum Konkursverwalter iſt ernannt
Kaufmann Friedrich Bühler hier . Forderungen ſind bis 27 . Mai

anzumelden . Prüfungstermin : 17 . Juni .

Polizeibericht vom 22 . April .
J . Am 20 . d. M. Nachmittags 2½ Uhr verunglückte ein

32 Jahre alter Fuhrknecht aus Käferthal vor dem Hauſe Käfer⸗
thalerſtraße No . 15/17 dadurch , daß er beim Aufſteigen auf
ſeinen mit zwei Pferden beſpannten , mit Schwefelkies beladenen

Wagen zu Fall kam und unter den Wagen gerieth , wobei ihm der
linke Arm dicht an der Schulter vollſtändig abgedrückt wurde .

Derſelbe wurde mittels Sanitätswagen in das Allg . Kranken⸗

haus verbracht , wo er am 21 . d. M. früh verſtorben iſt .
2. Ein geſtern Nachmittag 4 Uhr im Hauſe Q 7, 10 ent⸗

ſtandener Kaminbrand wurde durch zwei Mann der Berufsfeuer⸗
wehr alsbald wieder gelöſcht .

8. Wegen Thierquälerei mußte ein in der Bellenſtraße wohn⸗
hafter Metzgermeiſter zur Anzeige gebracht werden , der ſeinem
großen Hofhund in der Wurſtküche an einem Strick angebunden
und mit einem dicken Prügel in Aergerniß erregender Weiſe auf
Kopf , Rücken und Füße geſchlagen hat, bis er todt war .

4. Verhaftet wurden acht Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗
barer Handlungen .

* Baden⸗Baden , 21 . April . Heute Nacht gab es Feuerſignale in
der Stadt . Die Hintergebäude , Schloßſtraße 18 , neben der Schloß⸗
kellerreſtauration , brannten ab . Die Kunſt⸗ und Waffenſammlung
der Wittwe Gimbel , die einen großen Werth repräſentiren ſoll , war
in großer Gefahr . Heute in der Früh lagen noch lebensgrotze
Heiligenfiguren , Landsknechtstrommeln u. ſ. . , die noch nicht wieder
eingeräumt waren , im Gärten . Wieder einmal iſt das Feuer durch
Aufbewahren von heißer Aſche in einer Holzkiſte entſtanden .

Gerichtszeitung .
Mannheim , 21 . April . ( Strafkammer . ) Vorſitzen⸗

der : Herr Landgerichtsdirektor Waltz . Vertreter der Gr . Staats⸗
behörde : Herr Ref . Dr . Kohler . Es kamen zur Verhandlung :

1. Der 24 Jahre alte Schuhmacher Hubert Folles aus
Emmendingen iſt ein Mann , der den Dingen auf den Grund geht .
Er hatte im November vorigen Jahres von der hieſigen Filiale der
Singer Compagnie eine Schuſter⸗Nähmaſchine auf Abzahlung ge⸗
kauft . Darüber wurde der übliche Kaufvertrag abgeſchloſſen , wonach
bis zur vollſtändigen Bezahlung die Maſchine Eigenthum des Ver⸗
käufers bleibt . Die Maſchine lief angeblich nicht , wurde zurück⸗
gegeben und eine andere geliefert . Dieſe verſetzte dann Folles um
15 Mark . Darauf wurde er wegen Unterſchlagung angeklagt und
vom Schöffengericht zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt . Er legte
Berufung ein , indem er geltend machte , daß der Kaufvertrag wohl
für die erſte zurückgenommene Maſchine , nicht aber für die zweite
Maſchine Geltung habe . Das Gericht ließ dem juriſtiſchen Scharf⸗
ſinn des Herrn Folles Gerechtigkeit widerfahren und ſprach ihn frei .5

2. Am 18 . Februar kreuzte ein zweiſpänniger leerer Kaſten⸗
wagen , von der Kepplerſtraße kommend , juſt in dem Moment die
Seckenheimerſtraße und das Geleiſe der Straßenbahn , als ein elek⸗
triſcher Wagen ebendaſelbſt vorüber wollte . Der Führer des letzteren
konnte zwar noch bremſen , aber der Reflektor ging den Weg alles
Bleches und Glaſes . Da der Fuhrmann gegen das Gebot , der
Straßenbahn den Vortritt zu laſſen , gefündigt hat , ſo wird gegen den
Mann , den Joh . Wilh . Welker , auf 25 M. Geldſtrafe erkannt .

8. und 4. Die Berufung des Milchhändlers Joſef Wellert
aus Weiersbach , den das Schöffengericht mit 20 M. Geldſtrafe belegt
hat , wird als unbegründet verworfen . — Auf die Berufung der
Staatsanwaltſchaft gegen ein Urtheil des Schöffengerichts , welches
gegen den Gutspächter Karl Hütlich vom Glashof auf Frei⸗
ſprechung erkannt hat , wird heute eine Geldſtrafe von 10 M. aus⸗
geſprochen . Verth . : . ⸗A. Dr . Kaufmann .

5. Nachdem er 2000 M. geerbt , zog der 22 Jahre alte Mechaniker
Oskar Sattler von hier , der Sohn ehrbarer Leute , mit Dirnen
im Lande umher und lebte darauf los . In zwei Monaten war er
mit ſeiner Baarſchaft zu Ende und ließ ſich dann von ſeinen Freun⸗
dinnen , zuerſt einer gewiſſen Wittmann und dann einer gewiſſen
Zeiß , durchſchleifen . Er ſtellte an die Mädchen die Anforderung ,
daß ſie mindeſtens 30 bis 40 M. pro Tag verdienen müßten . Wurde
dieſer Gewinn nicht erreicht , ſo kam Herr Sattler grob und drohte
mit Todtſtechen . Das Urtheil lautet auf 6 Monat 1 Woche Gefängniß ,
ab 3 Monate der Unterſuchungshaft . Von dem Falle Zeiß erfolgte
Freiſprechung . Verth . : . ⸗A. Dr . Köhler .

6. In dem Beleidigungsprozeſſe Dr . Gerard gegen Eich⸗
horn wegen der bekannten Affaire Bauer kam es heute zu einem

Vergleich , laut welchem Redakteur Eichhorn eine Ehrenerklärung ab⸗

gibt und Chefredakteur Dr . Geérard die Klage zurückzieht .

Sport .
* Vom Maunheimer Pferderennen . Für die Mannheimer

Handicaps ſind die Annahmen recht gut ausgefallen , da nur eine
kleine Anzahl von Pferden ausgeſchieden iſt . Im Preis vom Rhein
twurde nur für Billet Doux , Aza und Satanella das Gewicht nicht
angenommen , es bleiben ſomit noch ſiebzehn Pferde konkurrenz⸗
berechtigt , übrigens die gleiche Zahl , die auch im Preis von der Pfalz
ſteben geblieben iſt ; hier iſt neben den mit den höchſten Gewichten be⸗

dachten Rambler II . , Sanicle und Laerters III . noch für Feder⸗
Auckier II. , Saint Canice. Nicolo und Verveine II . die Annahme ver⸗

Leitung ; es bildete zuſammen mit dem Künſtler ein künſtlerſſche

weigert worden . Nicht ganz ſo günſtig liegt das Verhältniß im Großen
Badenia⸗Preis , doch ſind auch hier von 31 gewichteten Pferden noch
19 im Rennen verblieben , darunter das Top⸗weight Balrath , ferner
Honeyfuckle , Rautendelein , Honfi , Dr . Nikola , Saint Paulus , Sym⸗
Hhonte , Proto und Falerne . Unter den ausgeſchiedenen Pferden fallen
beſonders Risk , Barfleur und Jovial Monk auf . Alles in Allem ver⸗
ſpricht das Meeting am Neckar während der erſten Tage im Mai
jedenfalls einen ſehr ſchönen Verlauf zu nehmen .

cheater . Runſt und Iiſsenſchakt.
Vom Theater . Wie wir hören , werden in nächſter Zeit am

hieſigen Hoftheater die „ Sathren des Luckan “ zur Auf⸗
führung gelangen . Für das „ Neue Theater “ iſt als zweite Vor⸗
ſtellung das franzöſiſche Stück „ Die Fliege “ in Vorbereitung .

Zur Theaterkritik . Man telegraphirt aus Berlin , 20 . ds . : Gegen
den Kritiker des Berliner „ Tag “ , Schriftſteller Heinrich Hart ,
reichten fünfzehn Mitglieder des Leſſing⸗Theaters ſolidariſch eine
Klage ein , weil er in ſeiner Kritik über eine Aufführung von Grill⸗
parzer ' s „ Jüdin von Toledo “ von ihren Leiſtungen in Ausdrücken
wie „Stiefelputzer “ und ähnlich ſtarken Bezeichnungen geſprochen
hatte . ( Das Klagen gegen Kritiker ſcheint in letzter Zeit epidemiſch
zu werden . D. Red . )

Kleine Mittheilnngen . In dem vom Philharmoniſchen Orcheſter⸗
in Nürnberg am 20 . April veranſtalteten Konzerte trat eine
junge Sängerin , Fräulein Clara Rahn aus München , mit Liedern
von Schumann , Brahms und Hugo Wolf vor das Publikum . Die
jugendliche Künſtlerin überraſchte durch die Klangfülle ihres Mezzo⸗
ſoprans , ſowie durch gereiſeen und feinſinnigen Vortrag , ſo daß ihr
mit volleim Recht der reichſte Beifall geſpendet wurde . — Tolſt oj,
der von ſeiner letzten Erkrankung vollſtändig wieder hergeſtellt iſt ,
ſchreibt gegenwärtig ſeine Selbſtbiographie . — Das Nürnberger
Stadttheater führte geſtern als erſte bayeriſche Bühne Hehſes
„ Marta von Magdala “ auf . Der Eindruck der tiefpoetiſchen
Dichtung war ſtark trotz unverkennbarer dramatiſcher Schwächen . Der
bierte von der Zenſur anderwärts beanſtandete Akt fand den meiſten
Beifall . — Man ſchreibt aus Brüſſel : Der erſte Aufführungschrlus
des Wagner ' ſchen „ Ring des Nibelungen “ , zugleich die er ſte
vollſtändige Vorführung des Werkes in frangöſiſcher
Sprache , fand im Brüſſeler La Monnaie⸗Theater unter enthuſiaſti⸗
ſchen Beifallskundgebungen des überzahlreich erſchienenen Publikums
ſtatt . Von den Hauptdarſtellern wurden Mme . Litvinne und Herr
Imbart beſonders gefeiert .
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Theater⸗Notiz . Die Intendanz theilt mit ? Für das am 27 .
ds . Mts . ſtattfindende Geſammtgaſtſpiel des Karls⸗
ruher Hoftheaters werden Beſtellungen auf nummexirte
Plätze ſchriftlich durch Beſtellkarte von der Hoftheaterkaſſe angenom⸗
men . Den - ⸗Abonnenten bleibt das Vorkaufsrecht bis Freitag ,
den 24 . d. . , Mittags 1 Uhr gewahrt ; die ſchriftlich beſtellten Ein⸗
trittskarten werden Samſtag , den 25 . ds . Mts . , Vormittags von 10
bis 1 Uhr ausgegeben .

Hochſchule für Muſik . Man ſchreibt uns : Die vor Oſtern be⸗
gonnenen Vorträge des Herrn Muſikdirektors Ph . Bade über die
Symphonien Beethovens konnten dieſe Woche ihre Fort⸗
ſetzung nicht finden , weil der Vortragende durch die Vorbereitungem
zu der am nächſten Sonntag erfolgenden Aufführung ſeiner Oper
am Karlsruher Hoftheater anderweitig in Anſpruch genommen iſt .
Die Vorträge werden im Laufe nächſter Woche alsdann ihrem Ab⸗
ſchluſſe entgegengeführt werden .

Volkskonzert . Zu dem am Sonntag ſtattfindenden Volkskonzerk
des Lehrergeſangvereins ſind , wie man uns ſchreibt , ſchon jetzt , nach⸗
dem der Kartenverkauf kaum begonnen hat , keine Eintrittskarten
mehr zu haben . Ein Beweis , welch großen Anklang eine ſolche Dar⸗
bietung bei der Bevölkerung findet .

1* * .

Beethoven⸗Feſt .
( Zweiter Tag . )

Der zipeite Tag des Beethoven⸗Feſtes brachte uns die bierte und
fünfte Symphonie , ſowie das Violinkonzert des Meiſters Die vierte
Be⸗dur — Shmphonie entſtand 1806 und wurde 1808 erſtmals auf⸗
geführt . Im Gegenſatz zur dritten , für deren Größe der damaligen
Zeit das Verſtändiß fehlte , und die deßhalb ſich keiner gar freund⸗
lichen Aufnahme ſeitens des Publikums zu erfreuen hatte , gefiel di
vierte Symphonie von Anfang an , wohl infolge der borwiegend hei 5
teren Grundſtimmung , des melodiöſen Reizes ihrer Motibe und des
außerordentlich klaren und überſichtlichen Aufbaues . Ein kurzes
Adagio führt in das Allegro vivace des erſten Satzes , aus dem
ſonnige Klarheit und hoffnungsretcher Jugendmuth hervorleuchten ;
ihm folgt das herrlich ſchöne Adagio , ein wunderbarer Geſang von
tiefſter Gefühlsinnigkeit . Ein reizendes Allegro vivace voll Lieblichen
Humores und echter Gemüthlichkeit leitet hinüber zum vierten Satze
voll bewegten raſtlos vorwärtsdrängenden Lebens und munteren
Frohſinnes , der die ab und zu auftauchenden Motive der Klage und
Schwermuth ſieghaft niederzwingt . Eine der bedeutendſten To⸗
ſchöpfungen aller Zeiten iſt die fünfte Symphonie , C⸗moll . Nachdem
Beethoven im Laufe der Jahre die traurige Erkenntniß erlangt , daß
er der Verminderutig ſeiner Hörkraft kein Mittel entgegenſetzenn
konnte und jede Hoffnung auf Beſſerung verſchwunden ſei , da namm
er mit der ganzen Kraft ſeines gewaltigen Geiſtes den Kampf mit
dem harten Schickſale auf , und ſchöner und reicher baute er in ſeinem
Innern ſich eine Welt . Dieſer Kampf gegen ſein Schickſal iſt es ,
der aus der gewaltigen C⸗moll⸗Symphonie ſpricht , der Kampf um
Befreiung aus den Feſſeln eines Verhängniſſes . Kaum je wird manm
dieſe Symphonie in packenderer Art und gewaltigerer Wirkung hören ,
als ſie geſtern das Kaimorcheſter unter Weingartners Leitung bot .
Die Wiedergabe trug den Stempel der eigenen kraftvollen Perfön⸗
lichkeit Weingartners . Weingartner dirigirte nicht im gewöhnlichen
Sinne : er durchlebte die Dichtung , er kämpfte ſelbſt dieſen gigan⸗
tiſchen Kampf ; das zeigte jeder Blick ſeines geiſtvollen Auges , jeder
Zug ſeines ausdrucksvollen Geſichtes , jede Bewegung ſeines Körpers⸗
So zwang er den ganzen orcheſtralen Körper gewiſſermaßen ſich zß
Willen und übertrug auf ihn den ganzen Reiz ſeiner ſtarken künſt⸗
leriſchen Individualttät . Wer Beethoven nicht nur verſtehen , nein ,
wer ihn ganz zu faſſen ſtrebt , der höre und ſehe Weingartner des

Meiſters Schöpfungen interpretiren ; dann erſt wird ihm das volle
Verſtändniß für die Gewalt und Größe Beethovens erſtehen . Das
war kein Beifall mehr am Schluſſe der fünften Symphonie ; das
war jubelnde Begeiſterung , ſtaunende Verehrung des gewaltigen
Tonheros und ſeines unerreichten Interpreten . Herr Prof . Arnold

Roſé , der Gründer und Primgeiger des nach ihm genannten
Quartetts , ſpielte Beethovens Violinkonzert . Es entſtand im Jahre
1806 , dem auch die vierte Symphonie entſtammt und trägt als
Opuszahl 61. Einſt war Joachim der unerreichte Interpret dieſes
herrlichen Konzertes . In Roſs iſt ihm ein würdiger Nachfolger
erſtanden . Mit der ſchlichten Größe , die vor Allem dieſem Werke
angemeſſen , frei von allem ſtörenden Virtuoſenthum , ganz im

Geiſte des Meiſters bot der Künſtler das herrliche Werk . Techniſch
iſt er allen Schwierigkeiten gewachſen ; ja gerade die ſchwierigſten
Stellen ſpielte er mit prächtigſter Eleganz und imponirender Ruhe .

Meiſterlich bot er die Cadenz mit ihrem zahlreichen doppel⸗
griffigen Paſſagenwerk , und im Larghetto entwickelfe er einen
prächtigen Geſangston . Alles in Allem : eine hervorragende 2

lererſcheinung voll Intelligenz und wahrhaft künſtleriſchem Ernſte⸗
In herrlicher Weiſe begleitete das Orcheſter unter Weingartner

1 Gange . wie wir es in aleicher Nallendung woßl ſelten mehr Bies



Mannhetm , 22 . April .
werden . Der geſtrige Abend war ein herrlicher und ſelten genuß⸗
reicher , der jedem Theilnehmer unvergeßlich bleiben wird . So
hehre Kunſt in ſo wunderbarer Wiedergabe : ſolche Tage find nicht
gar häufig im Leben des Alltagsmenſchen ! 1*

heneſte Dacrichten und Celegramme.
Privat - Telegramme des „ General - Hnzeigers “ .
( Berlin , 22 . April . Das Programm für den

Beſuch Kaiſer Wilhelms in Rom iſt wiefolgt
feſtgeſetzt worden . 2. Mai Nachmittags Ankunft , 3. Mai

Truppenſchau , 5. Mai früh 9 Uhr nach Monte Caſino , Rückkehr
5 Uhr , 6. Mai Abreiſe .

* Wilkesbarre ,22. April . Der Vollziehungs⸗
ausſchuß des Bergarbeiter⸗Verbandes , welcher

hier zuſammentrat , ordnete an , daß alle Bergarbeiter , die

zur Zeit ausſtändig oder durch Arbeitgeber ausgeſperrt ſind ,
unter den gegenwärtigen Bedingungen die Arbeit wieder

aufnehmen ſollten , ſolange das Ergebniß der Beſprechungen
des Vermittlungsausſchuſſes mit den Arbeitgebern noch ausſteht .

* Wien , 22 . April . Geſtern Abend fanden hier acht ſehr
zahlreich beſuchte Verſammlungen ſtatt , die Stellung
gegen die Ausgleichsverhandlungen und die aus den

neuen Zöllen drohende Lebensmittelvertheuerung nahmen . Meh⸗
rere ſozialdemokratiſche Abgeordnete kündigten an , die Partei
werde nach einem heute gefaßten Beſchluß des Abgeordnetenver⸗

bandes am nächſten Dienſtag die Verhandlungen zur neuen Ge⸗

ſchäftsordnung mit der Obſtrukkion einſetzen , was mit

ſtürmiſchem Beifall aufgenommen wurde .

Die Unruhen in Marokko .

Berlin , 21 . April . Aus Ceuta wird dem „ Ber⸗
liner Tageblatt “ über Madrid gemeldet , daß Tetuanernſt⸗

lich bedroht iſt . Ein Dampfer wurde abgeſandt , um die

paniſche Kolonie in Sicherheit zu bringen .
Madrid , 22 . April . Eine Privatdepeſche meldet aus

Tanger : Der Befehl , daß die Fremden Fetzberlaſſen
ollten , wurde zurückgenommen . Der Prätendent wird eine Zoll⸗
tation auf dem Riffgebiet errichten .

Zum Rücktritt Prinetti ' s .

Rom , 22 . April . Der König verlieh dem aus

Amte ſcheidenden Miniſter Prinetti das Großkreuz
des Mauritius und Lazarusordens . Nach dem Blatte „ Patria “
verlieh der König Prinetti den Rang eines Marquis . Die

Blätter beſtätigen , daß Mori n zum Miniſter des

Auswärtigen ernannt werden ſolle . Bettolo ſoll das

Portefeuille der Marine erhalten . (ſ . Italien . D. . )

Dreyfus und Weſſel .

* Rom , 22. April . Gabriel Monod veröffentlicht im

Giornale dItalia “ einen Brief , worin er die Fabel zurückweiſt ,

ſer ehemalige Leutnant Weſſel mit Drey fus in Ver⸗

indung ſtand . Dreyfus ſei niemals im Spionagedienſt des General⸗
os beſchäftigt geweſen . Weſſel , Mathilde Bäumler und Peybo⸗

owski ,die im Dienſte Frankreichs ſtanden , erhielten von Moſſetig in
kau die Liſte internationaler Spione , auf der auch der Name

ſterhagh' s ſtand . Dieſe Liſte wollten ſie im Prozeſſe zu Rennes

snutzen und boten ſie zuerſt der Familie Dreyfus an , welche ſie

zurückwies . Dann wurde der Name Drehfus beigefügt und

ſüschi benutzte die Liſte zur falſchen Zeugenausſage im Prozeß

Rennes . Peyborowski , der ſpäter ins Elend gerathen war ,

bollte dem Kommiſſar Tomps das Geheimniß der Fabri⸗
i

der Liſte verkaufen . Der franzöſiſche General⸗

aber ſchickte den Kapitän Fritſch nach Nizza

dieſer erpreßte von Mathilde Bäumler Briefe .

mpsgab die Briefe dem Eclair , welcher meinte , das Kabinet

Baldeck⸗Rouſſeau ſpinne eine Intrige , um die Affaire Dreyfus wieder

neröffnen . Dem Kabinet fehlte aber der Muth, alle falſchen Zeugen

rozeß stennes zu entlarven . Heute ſuchen die Nationaliſten ſich
mler alias Frau Weſſel zu bedienen , um falſche Verbindungen

reyfus zu konſtruiren . Niemand aber werbe ſich täuſchen laſſen .
* * *

Berliner Drahtbericht .

Berlin , 27 . April . Die Polizei nahm geſtern eine

münzerbande feſt . Dieſelbe beſteht aus den
inier und Schulz , die bereits wegen Falſchmünzerei mit

s vorbeſtraft ſind , ſowie aus vier Helfershelfern , welche
ieb der Falſifikate unauffällig beſorgten . Die Polizei
Fälſcher bereits ſeit Wochen beobachtet und ſchritt zur

aftung , als ſie genügend Beweismaterial in der Hand hatte .ie
„Voſſ . Ztg . “ meldet aus Rom : Im Gebiet von Verada

20000 Landarbeiter beſchäftigungslos . Un⸗

othſtände werden befürchtet . Die Gemeindekaſſen
wochenlange Spenden geleert . 50

VDoſkswirihschaft .
aſchinenfabrik vorm . Gebr . . ⸗G . Neidenfels
ukurs . Die Hemmer ' ſche Fabrlk kam geſtern nochmals zum

bot . Die zahlreich vertretenen Liebhaber ſteigerten bis 200,000doch
wurde um dieſe Summe der Zuſchlag nicht ertheilt .

des „Mannh. Gen. ⸗Anz . “ . )
Feuerverſicherungs⸗Bank in Karlsruhe . In der Haupt⸗
wurde der Verwaltung für die Abrechnung für 1902

rtheilt . An Stelle des verſtorbenen Generalkonſuls .

er wurde Stadtrath Fritz Homburger in Karlsruhe ( in
Beit L . Homburger ) in den Aufſichtsrath gewählt . Die

Smäßig ausſcheidenden Mitglieder des Aufſichtsraths wurden

dergewählt . Weiter wurde die beantragte Erhöhung des

kaüpftals der Bank von vier auf ſechs Millionen Mark
hmigt . Sämmtliche Beſchlüſſe wurden einſtimmig gefaßt .

„Chineſiſche Eiſenbahngeſellſchaft . Aus Berlin wird
1. April berichtet : Heute fand hier die Errichtung einer

ſch
⸗Ehineſiſchen Eiſenbahn⸗Geſellſchaft

eſchränkter Haftung ſtatt , welche die Ausführung von chineſiſchen
sbahnen , deren Finanzirung die Heutſch⸗aſtatiſche Bank und

ir verbundenen Banken und Bankhäuſer übernehmen wer⸗
Zweck hat . Die Geſellſchaft hat ein Stammkapttal von
en Mark, von dem zunächſt 25 Prozent einbegahlt wurden ,

r ſind folgende in chineſiſchen Geſchäften bereits wieder⸗
ſam thätig geweſene

uſcher Bankbere
Stern⸗Frantf

Zufuhren im Weſten :

Verkäufe für den Erport :

Firmen : Diskonto⸗Geſellſchaft, ,
iunk, S . Bleichröder , Deutſch⸗Aſiatiſche Vank , Berliner

sgeſellſchaft , Bank für Handel und Induſtrie , Dresdner Bank ,
Warſchauer u. Co. , Natfonalbank für Deutſchland , A. Schaaff⸗

Hanſemann , zu deſſen Stellvertreter Geheimer Kommerzienrath
Frentzel gewählt . Zu Geſellſchaftsführern wurden ernannt Exc .
Fiſcher und VBaurath Gadedertz , zu Stellbertretern Micha⸗
lowskh , Rheders und Erich . ( Telegr . des „ Mannh .
Gen . ⸗Ang . “ .

Dentſch⸗Atlantiſche Telegraphen⸗Geſellſchaft . In der in Nor⸗
denham abgehaltenen Sitzung des Auffichtsraths der
Deutſch⸗Atlantiſchen Telegraphengeſellſchaft wurde der Abſchluß für
das Geſchäftsjahr 1902 vorgelegt . Derſelbe ergibt nach Dotierung
des Kabel⸗Amortiſations⸗ und Erneuerungsfonds mit 247 929 ,

und nach Abſchreibungen auf Kabelvorrath , Apparate , Werkzeuge und
Mobilien in Höhe von 39 100 % einen Ueberſchuß von 1491 118
Mark einſchließlich des Vortrages aus dem vorigen Jahr in Höhe von
186 425 K. Der am 14 . Mai ſtattfinzenden Generalberſammlung
der Aktionäre ſoll vorgeſchlagen werden eine Dividende von 5 2
auf das Aktienkapital zu vertheilen und den nach Deckung der ver⸗
traglichen ſtatutengemäßen Tantiemen verbleibenden Saldo von
343 796 . 75 „ auf das neue Jahr vorzutragen . ( Eigene Mittheilung
des „ Mannh . Gen . ⸗Anz . “ )

Deutſche Levante⸗Linie . Aus Hamburg , 21. ds . , wird berichtet :
Die Deutſche Levante⸗Linie beſchloß in ihrer heutigen Generalver⸗

ſammlung eine Dividende von 30%0. Wegen prinzipieller Meinungs⸗
verſchiedenheit mit dem Vorſtand erklärte die Majorität des Auf⸗
ſi tsrathes unter warmen Worten der Anerkennun ! für Direktor
Kothe ihr Mandat niederzulegen . Die Generalverſammlung ſprach
faſt einſtimmig den Wunſch aus , daß es gelingen möge , die

Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen der Verwaltung und dem Vor⸗
ſtand zu beſeitigen und beide der Geſellſchaft zu erhalten . ( Telegr .
d. Mannh . Gen. ⸗Anz . )

ſchaft zu erh 9

Mannheimer Petroleum⸗Notirung vom 29 . April .
Amerikaniſches Petroleum disponibel M. 22 . 90 , ruſſiſches Petroleum

— ,

London 60 T. Sicht
Lond . Cable Tranſ .
Paris k. S .
Deutſchland k. S .

Atch ,Top. Santa e

M. 21 . 90 , öſterreichiſches Petroleum M. 21 . 10 pro 100 Kilo netlo
verzollt ab hieſigem Lager

WBrüſſel , 21 . April . ( Schluß⸗Kurſe . ) Spanſer 86 . 25 , Itaſtener
Türken C 80 . 80 , Türken D 28 . 65 , Warſchau⸗Wiener —. —,

Prinz Heinrich
Liſſabon , 21 . April . Geld⸗Agio 25 ½ Proz . Wechſel auf

London 42 ¼ Pence .
London , 21 . April . Silber 28 . ½6, Priv . ⸗Disk . 3½ , Wechſel

auf deutſche Plätze 20 . 67 .
Balparaiſo , 21 . Aprfl . Mechſel auf London 16 ¼.
Rio de Jaueiro , 21 . April . Wechſel London 19½ .
New⸗Pork , 21 . April . 5 Uhr Nachm . Effecten .

21 .
. 887 / New⸗Nork Central
. 876½ North. Pacifte Pref .
. 18¾ North . Pac . Com .
94 % N. Pac . 3 % Bonds

Norfolk . Weſt . Pref .
Canadian Pacifte Union Pacifie Sh .
Southern Pacific 4 % Bds . p. 1935
Chic . Milw .& St . P. Silber
Denv . Rio Gr . Pref. Kanſas City Sh .

Jlinoks Central United T. Steel
Lake Shore 5 „ Pref .
Louisville & Naſhv .

Newyork , 21 . April , 6 Uhr Abends . ( Tel . ) Pro⸗
duktenbörſe . Weizen niedriger auf enttäuſchende
Marktberichte aus Paris , auf günſtigere Erntenachrichten aus
Frankreich ; ſpäter vorübergehend befeſtigt auf günſtige Kabel⸗
berichte aus Europa , dann wieder abgeſchwächt auf geringe Ver⸗
ſchiffungen über See , günſtiges Wetter im Weſten und umfang⸗
reiche Abgaben per Mai . Zum Schluß befeſtigt auf Deckungen .
Schluß willig .

Mais Anfangs höher auf Deckungen und geringe Zu⸗
fuhr im Weſten , ſpäter , ſchwach auf die Mattigkeit des Weizens .
Schluß willig .

Kaffee niedriger auf Druck der Baiſſeſpekulation des
Platzes . Schluß ruhig .

Baumwolle höher auf Deckungen , ſpäter ſchwächer auf
enktäuſchende Kabelberichte und reichlichere Zufuhr aus den
Häfen und im Innern als erwartet wurde , auf günſtige Ernte⸗
berichte und Verkäufe der Hauſſiers und Baiſſiers ; gegen Schluß
befeſtigt auf geringer geſchätzte Zufuhr für morgen und Deck⸗
ungen . Schluß feſt . 3

New⸗York , 21 . April .

20 .

0 Winl. ⸗Weizen

5 Uhr Nachm . 25

9
. 90
. 05
. 10
. 20
. 80
. 30
. 70
. 75

. 10

20 .
. 95
. 05
. 15

83 7

814 ,

7774

74 %
„ Dezbr . —— ——

Mais . April —

58 —
e

do. Jan .
Mehlespring⸗Wheat

elodars
Baumw . ⸗Zuf .v. Tg.

o . ⸗Ausf . nach

251 Großbr .
495 / do. ⸗Ausf . n. d.

aummwolle loco
10 . 50 do. April

. 85

*

2000

00⁰
10 . 35
10 . 15
10 . 19

. 78
. 79

. 45

1„
„ l 5

Petroleum Rafined
( in Caſos )

Naff, Petrol . Stand⸗
ard white in N. M.

Raff . Petrl . Stand
in Philadelphia

Credit Balances
t Oil Ciiy

Terpentin⸗Spiritus
Schmalz⸗Weſtern
„ſteam .
Schmalz ( Rohe &.

Brothers )
Schmalz ( Wilcox )
pei April
Talg

ucker
affee ſalr Rio Nr . 7

Kaffeegtioger7 Avril . 75
do . Mat . 80] Liverpool

W. New⸗Nork , 21 . April . ( litteldepeſche ) .
Weizen per Mai 77 % w llig
Mafs per Mai 50¹¹
Baumwolle : per Mai

per Juli

„„ Mai
Funk
dih

Aug .
Sept .
Nov .

Dez
do. Jan .

Baumpolle in Nerw⸗
Orleans

Baumwolle in New⸗
Orleaus p. April

Brauntw . in New⸗
Oxleans p. Aprff

Kupfer
Zinn
Getreidefracht nach

. 30

150 . —
53 —

10 —

. 98

5 95
3 %½%

53 7

. 51
14 . 25
30 20

1½

77 — willig
2 5 50˙%½ ſtetig

10 . 10
90,80 ſtetig . 76 ſielig

Tages⸗Sictiſttk .

20 . 21 .
259 000
112 000
457 000

41000

158 000
288 000
345⁵ 00

575 00

Winterwetzen 8h .

Frühjahrsweizen „
Zufuhren a. d. Seeplätz . Weizen „
Ausfuhr a. atlant . Häfen „ „

Weizen Bootsladung
Mafs
ſreidefracht uach 9＋

19000 .

Factau 2.

( Schlußkurſe ) .

215

. 02J . ſlektg

. 027 %

Liverpool , 21 . Apiil .

2118

. 02½ ruhtz
. 025. 5

Weizen per Mat
per Juli 0

Mais per Mat . 04 % . 04 %½ ruhig
per Juni . 03½ . 035/8

Chicago , 21 . April , 5 Uhr Abends . ( Tel . ) Pro⸗
duktenbörſe . Weizen und Mais veränderlich aus
denſelben Urſachen wie in Newyork . Schluß unregelmäßig bezw .
willig.

Chieago , 21 . April .

ruhig

5 Uhr Nachm .

15
. 80

18 . 07
9 17 . 60

20 17 . 22
. 97

77 . 80

250 10 . 25

Schmalz Dez .
„ Pork Juli
55 0 „ Sept .

Mais Mai ̃
D5

„ Juli „ Mai
Sentt Juni

Schmalz Juli

„ Sept .

W. Chicago , 21 . April . ( Mitteldepeſche ) .
Weizen per Mai 727 / willig
Mais per Mai 44
Schmalz per Mai . 82
Pork per Mai 17 . 60

Eifen und Metalle .
London , 21 . April . ( Schluß ) . Kupfer per Kaſſa 62 —, Kupfer

Speck

72˙2, willig
44 % ſtelig

85
5

17 . 70

38 Monate 02½ , ſchwach . — Zinn p. Kaſſa 137 —, Ztun 3 Monate
136½ , ſchwach . — Blei ſpaniſch 12 ½, Blei engliſch 12¼8 , rußig .
Zink gewöhnlich 22⅜ , Zink ſpezial 23 —, Queckſilber 87 %, ruhig .

New⸗Pork ( Eiſen und Stahlmarkt ) .

20 .
22 . 25 —22 . 75
20 . 75 —21 . 25
21 . 50 —22 . —
21 . 50 —22 . —

28 . —
31 . —

15 . ——15 . 25
30 . ——30 . 20

21
22 . 25 —22 . 75
20 . 75 —21 . 25
21 . 50 —22 . —
21 . 50 —22 . —

28 . —
31 . —

15 . ——15 . 25
29 . 62 —29 . 75

Eiſen Iron Nr . 1 Northern
Nr .
Nr . 1 Suthern
Nr . 1 Soft

Stahlſchienen
Beſſemer Stahl
Kupfer
Zinn

Tendenz : flau .
Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .

New⸗Pork , 20 . April . Drahtbericht der Red⸗Star⸗Line in Ant⸗
werpen . Der Dampfer „ Finland “ , am 11. April von Antwerpen
ab , iſt heute hier angekommen .

Mitgetbeilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gun d⸗
lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Vahnhofplatz Nr . 7,
direkt am Hauptbahnhof .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat April .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 19 . 20 .

Jouſtauz
Waldshut .
Jüningen
Neht !
Lnuterburg
Maxan
Germersheim
Maunheim
Mainz
Bingen
Kaub „
Koblenz
Köln
Nuhrort 8

vom Neckar :
Maunheim 3,20 2 3,09 J . 7 Uhr
Heilbronnn „ 24 9 . 23 V. 7 Uhr

Maunheim , 21 . April . Nach Peilung vom 20 . April . beträgt
die kleinſte Fahrwaſſertiefe :

21 .

5,00
. 98

3 . 59
3 2,00

3,40
9,31

17 . 18 . 22 . Bemerkungen

2,07 2,03
1,65 1,62
207 . 07
3,52 8,55
8,44 8,45
3,23 3,25
8,06 3,07
0,87
1,65
187
2,22

223
. 82

3,18
1,80

2,01
. 54

1,99
Abds . 6 Uhr

N. 6 Uhr
Abds . 6 Uhr

2 Uhr
. - P. 12 Uhr

Morg . 7 Uhr
. - P. 12 Uhr

10 Uhr
2 Uhr

10 Uhr
2 Uhr
6 Uhr

2,02
3,49

925

2„

„
„
60

3,32
3,22
3,073
0,84
1,62
1,81
2,16
2,15 2,
1,5681

8,20e
1,24

2,96
0,76
1,60

„ 79
. 12

2,10
1,65

2,98

1,62
1,82
2,18
2,20
1,75

1,75

5

—

⁰

%%%

„%

„

%%„b

„
„

2252555„4
3,00

Stand des

Pegels in
em

Straßburg
202

Maxau
836

Maxau
336

Maxau
886

kl. Fahr⸗
waſſer⸗

tiefe in em

bei
Rheinſtrecke km· Stein .

150 , 10⁰

188,180 had .
5,50o hayer .

198,560 bad .
16,650 hayer .

203, % bad .
21 ,b bayer .

Straßb . ⸗ Lautermündg .
Lautermündung⸗Rhein⸗

hafen⸗Karlsruhe
Rheinhafen⸗Karlsruhe⸗

Leopoldshafen
Leopoldshafen⸗Speyer

Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Dr . Paul Harms ,
für Lokales und Provinzielles : Eruſt Müller ,für

Feuilleton und Volkswirthſchaft : Georg Chriſtmaun ,
für den Inſeratentheil : Harl Apfel .

Druck und Verlag der PDr . H. Haas ' ſchen Vuchdruckerei
G . m. b. . : Director Speer .

1 5 3ice ßppüre ich noch die früheren ſchweren Waſch⸗Mir Ist , als
tage in den Gliedern , wird manche alte

Waſchfrau ſagen , die jetzt mit Luhns Salm . ⸗Terp . ⸗Kernſeife faſt
ſpielend die größte Wäſche bewältigt . Dabei wird heute die Wäſche
viel weißer , friſcher , auch bedeutend ſchneller ferkig , wie früher . Das
biele zerſtörende Reiben fällt fort , dadurch wird beim Waſchen mit
Luhns Salm . ⸗Terp . ⸗Kernſeife alles ſehr geſchont , hält alſo länger .
Dies veranlaßt auch die erfahrenen Hausfrauen , ſtets darauf achten
zu laſſen , daß man ihnen die echte Luhns Salm . ⸗Terp . ⸗Kern⸗
ſeife gibt .— Wo dieſe etwa noch nicht erhältlich , wende man ſich
direkt an Luhns Seifenfabrit in Barmen , dann wird Ihnen ſofort
die nächſte Verkaufsſtelle mitgetheilt . 12139

5 Prälzer Hof .

Erſaßfür Maaßarbeit

unentbehrllehe Zahn - Crems
erhält die Eahne rein , ulelsr und grgiuntd .

7CCC ( ( ãͤéꝗòðVW .
— —

Alr9f Uon,

12101
8

Vroncen , Uhven , Enrails , elektriſche
Lampen , feiue Portefenillewaaren

ſowie ſonſtige
hkunſtgewerbliche Erzeelbeſtraße 28.



n

——

Nach dieser Zeit geht die Firma in andere Hände über und wird in bisheriger Weise fortgeführt . Es empfiehlt sich , die kurze Zeit de “ Sellen
Auswerkaufs noch möglichst auszunützen beim Einkauf von Seide , seidenen Blusen und Jupons, ; Rüschenboas , Spitzenkragen ,
Bänder , Besätze , Handschuhe ete . ete .

25

1 11 8Auſforderung .
In der Nacht von Oſterſonn⸗

tag auf Montag zwiſchen 12 und
1 Uhr iſt der ledige Kaufmann
Berger in Mannheim auf der
Mittelſtraße — Ecke der Jean⸗zße —von dem Grena⸗

letzt worden und an der Stich⸗
wunde am Oſtermontag Morgens
8/ % Uhr geſtorben . tejenigen
Perſonen , welche Augenzeugen
des Vorfalles waren , werden er⸗
ſucht , ihre Adreſſe unverzüglich
an das uuterzeichnete Gericht
einzuſenden . 12721

Karlsruhe , den 21. April 19083.
Gericht der 28 . Diviſion .

Der Gerichtsherr :
gez. v. Pfuel ,

Generalleutnaut und Diviſious⸗
zandeur .

Der Unterſuchungsführer :
gez. Reichard ,
Gerichtsaſſeſſor .

Verſteigerungsaufündieung .
Am Millwoch , 6, Mai 1903 ,

Nachmittags 3 uhr
wird das un znete Notariat
in ſeinen D nen P6 No. 20

0 d beſchriebene , zur
Thelli maſſedesPrivatmanns
Joſef Friedelgehörige Grundſtück
hieſiger Gemarkung :

Skadtetter Litera 1 2 No. 9,
Hoſraithe , 1 à 6 qm groß .

Hierauf
a ein dreiſt Wohnhaus mit

Seitenb Und Keller
b ein dreiſtöckiger Querbau , Woh⸗

nung ,
durch die freiwillige Verſteigerung
veräußern . An dem Grundſtück
ſteht der Joſef Friedel Wittwe der
lebenstä che Nießbrauch zu.
Die Verſteigerungsbedingungen
können bei diesſeitiger Stelle eiu⸗
geſehen werden . 12518

Mannheim , 7. April 1903 .
Großh . Notariat 4 :

Knecht .
* *

0
* 15

2

Schreibgehilſen⸗Stelle .
Nr . 4709. Die Stelle eines

Schreibgehilſen im Verwaltungs⸗
bureau des Allgemeinen Kranken⸗
hauſes iſt baldigſt zu beſetzen .

Bewerbungen wollen unter
Auſchluß von Zeugniſſen über
ſeitherige Beſchäftigung undunter
Angab : des altsguſpruches
bei unterfertigter Stelle einge⸗
reicht werden .

Mannheim , 1. April 1903.
Kraukenhaus⸗Kommiſſion .

v. Hollander .
29500/235 Katzeumaier .

Heffentliche Berſteigerung .
Freitag , den 24 . April 1903 ,

VBormittags 10 Uhr
werde ich an Ort und Stelle ,
Neckarvorlandſtraße 14 hier ,

8 1235 . ⸗G. ⸗B. gegen
aare Zahlung öffentlich ver⸗

ſteigern : 6096
2 doppelüberſetzle Bau⸗

winden .
Mannheim , 21 April 1903 .

Maxrotzke , Gerichtsvollzieher
Böckſtraße 20 .

Banarbeiten⸗Vergebung
Nr . 8387 . Die zur äußeren

75

und inneren Inſtandſetzung der
evangeliſchen Rirche in Secken⸗
heim erforderlichen Maurer⸗ und

lechnerarbeiten ſollen im Ange⸗
botsverfahren vergeben werden .

Die Bedingungen und Arbeits⸗
auszüge ſind bei unterfertigter
Stelle einzufehen , woſelbſt auch
die Angebote portofrei und mit
eutſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen bis
Donnerſtag , den 23 . d. Mts .
eingereicht werden wollen .

Heldelberg , 16. April 1908.
Ev . Kirchenbauinſpektion .

Behaghel . 12619

Anzeige .
Im Konkursverfahrengegen

Johann Löb , Baumeiſter
hier , ſoll das Handwerks⸗
zeug ( Gertſthölzer , Kaxren ,
Wagen u. ſ. . ) aus freier
Hand verkauft werden . Das
Inventar iſt auf meinem
Bureau einzuſehen .

Ich bitte um Einreichung
von Geboten . 12684

Mannheim , 20 . April 1903
Dr . Frautz

als Konkursverwalter
B 4, 1 „Schillerplatz )

Gegen müssige Vergütung
verleihen wir

Fräecke .

Engelhorn & Sturm

0 5, 4½5. 120868

Ackerverpachtung .
Samſtag , den 25 . April 1903 , Vormittags 11 uhr
verſteigern wir auf unſerem Bureau nachſtehende ſtädt .
Grundſtücke auf neunjährigen Zeitbeſtand :

In der 12. Sandgewann Lgb . ⸗Nr. 1815 im Maße von 21 ar
78 . 3

„ „ „ 1597/1684 „ 23 „
„ 1601 1 0

＋5 795 7 „ 1603 10
„ 18606 15 „

* „ 07 55 14
e 8 ＋ 1605 14
5 5 „ 4 10

1 75 . 6 n 1586 E 21

1 „ 1587 4 25
3 „ 1588 26 „

5 „ 5 17 5⁵
Mannheim , den 21. April 1903 .

Städt . Guts verwaltung :
Krebs . 29500/228

Bekanntmachung .
Nr . 7455 . Der Unterricht an der Knabenarbeits⸗

ſchule , die einen Beſtandteil der Volksſchule bildet , wird
am 1. Mai wieder aufgenommen . Derſelbe erſtreckt ſich
auf Pappen , Schnitzen , Hobeln und Metallarbeiten .
Zur Teilnahme berechligt ſind die Schüler der Volksſchule
und der Bürgerſchule aus den Klaſſen IV —VIII .

Der Unterricht iſt unentgeltlich ; für den Verbrauch
von Materialien werden halbjährlich zwei Mark bezahlt .
Formulare zur Anmeldung , die über alles Ein⸗
ſchlägige Aufſchluß geben , werden auf Wunſch der Eltern
von den Klaſſenlehrern an die betreſfenden Schüler in der

Zeit vom 25 . —28 . April abgegeben . 29500/228

Mannheim , 16. April 1903

Das Volksſchulrektorat :
Dv . Sickinger ,

Stadtſchulrath .

Gewerbeſchule Mannheim .
Die Aufnahme der neuen Schüler erfolgt Konntag ,

den 26 . April , vormittags von 10 —12 Uhr im Saale
No. 8, 2. Stock , wobei das letzte Schulzeugnis vorgelegt
werden muß . 29500/220

Gleichzeitig wird den Schülern der vorjährigen 1. Klaſſe
im Saale No . 10 und denen der 2. Klaſſéetim Saale No . 9
die neue Klaſſeneinteilung bekannt gegeben .

Das neue Schuljahr beginnt RRonfag, den 27 . April ,
margens 6 Uhr .

Das Bektorat .

Herth .

Weinversteigerung .
Montag , den 4 . Mai , Mittags 12 Uhr

laſſen die Herren

Gebrüder Limper
im Saale des Bayriſchen Hofes zu Weickesheim

ki. 90 Juder ſelhſtgckelterte 190 ler, 4900er u. 1899er

garant . naturreine Weine , aus beſſeren Lagen

von Ruppertsberg , Deidesheim und Umgegend ,
öffentlich verſteigern . 12522

Taven 350 —1100 Mark . 5
Probetage : am 25 . und 28 . April , ſowie am

4 . Mat im Verſteigerungslokale .
Y, kgl . Notar .

[ Strausfedern , Boa ' s ete .
5 werden gefürbt , gewaschen und gekrausst . 88

[ ( Katharina Irscehlinger
2 Kleine Wallstadtstrasse 10 , 1 Treppe .

5

ee

Zahn - Atelier
H 6 , 10 jungbuschstrasse H 6 , 10

von

Dentist Ph . Klamp .
Specialität : Künſtliche Zähne und Gebiſſe

mäch feder Hethode . 10985

Gaslustres !
Nur prima Fabrikate , garantirt Messing , broneirt

oder ouiyre poli 11878
9

1 5 Ampeln von M. 18,25 an
* ＋

Kronen ,Afl, „ „ 25,00 „ Lyren „ „ 6,00 „
Rob . Merkwitſchka , Juſalateur , 0 7, 24.

FFFCFCCCCCCCCCTTCTTTTTTTTT

9 6, Dind Bosecttef 5 6, 15

beeſirt sichi den Hingang zdmmilician Neu -

heiten fur dièe Sommersaison souné den Be -

ginun der Modellhui - Ausstellung ergobenst
anzusetigen . 12255

Waldhorn⸗Fußboden⸗Oel
ohne Concuxrenz , erzielt ſtaubfrele , daher geſunde Näume⸗

In Folge beſonderer Präparation lſt das neue Waldhorn⸗
Fußboden⸗Oel ein ganz vorzügl . Mittel , die bamit behandel⸗
ten Räume von Ungeziefer frei zu halten . Verſandt nach Auswärts
in jed. Quantum , bei 5 Utr. franko , bel 10 ftt . Vorzugspreiſe , à Liter

Scoss

75 Pfg . Drogerie zum Waldhorn , D 3, 1.

2

Belannimachung.
Die Schlachtvieh⸗

und Fleiſchbeſchau⸗
Ordnung betr .

Nr . 37845 J. Nachſtehende orts⸗
polizeiliche Vorſchriſt bringen wir
mit dem Aufügen zur öſſent⸗
lichen Keuntniſſ , daß dieſelbe
durch Erlaß des Großh . Herrn
Landeskommiſſärs hier vom 1.
April 1903 N. 2154 für voll⸗
ziehbar erklärt worden iſt .

Mannheim , 2. April 1903.
Großh . Bezirksamt :

Zoeller .

28
Fleiſchbeſchau⸗Orönung

für die Ftadt Maunheim .
Zum Vollzug der Ausführungs⸗

beſtimmungen 4 des Bundes⸗
raths zu dem Reichsgeſetz vom
3. Junt 1900 betr . die Schlacht⸗
vieh⸗ und Fleiſchbeſchau , wird
auf Grund der § 23 der Ver⸗
ordunung Großh . Miniſteriums
des Innern vom 17. Jauuar 1908
gleichen Betreffs mit Zuſtim⸗
mung des Stadtraths unter
Aufhebung der ortspolizeilichen
Vorſchrift vom 8. Junt 1900,
die Fleiſchbeſchau⸗Ordnung für
Maunheim belreſſend , folgende
ortspolizeiliche Vorſchrift erlaſſen :

1
Die Schlachtvieh⸗ und Fleiſch⸗

beſchau findet für die ganze Ge⸗
markung Maunheim ausſchließ
lich im ſtädtiſchen Schlachthofe
ſtatt .

8 2.
DieSchlachtviehbeſchau erfolgt

täglich durch den Thierarzt . Die
während des Tages angelriebenen
Schlachtthtiere werden vor der
Einſtellung thierärztlich unter⸗
ſucht . Als Aumeldung im Sinne
der 88 1 und 2 der obengenannten
Ausführungsbeſtimmungen 4
gilt die Löſung des Schlacht⸗
ſcheines .

8.
Bei Nothſchlachtungen , iusde⸗

ſondere auch in den Vororten
( Neckarau , Käferthal und Wald⸗
hof) iſt das geſchlachtete Thier
ntitallen inneren Organen ( aus⸗
genomyſen Magen und Gedärme )
in natürtichem Zuſammenhang
mit dem Thierlörper ſoſort in den
ſtädtiſchen Schlachthof behufs
Vornahme der Flelſchbeſchau zu
verbringen .

Friſches Fleiſch , welches in die
Stadt aus anderen Gemeinden
des Reichs eingeführt wird ,
unterliegt einer abermaligen
Unterſuchung durch den thier⸗
ärztlichen Kleicchbeſchaner im
ſtädtiſchen Schlacht⸗ und Viehhof .

Von dem Unterſuchungszwang
iſt nur das von Privatperſonei
ausſchließlich zum Verbrauch im
eigenen Häushalt eingeſührte
Fieiſch befkeit .

Als eigener Haushalt iſt nicht
anzuſehen : der Haushalt der
Kaſernen , Krankenbäuſer , Er⸗
ziehungsauſtalten , Speiſeanſtal⸗
ten, Gefaugenenanſtalten ,Armen⸗
häuſer und ähnlicher Auſtalten ,
ſowie der Haushalt der Schläch⸗
ter, Fleiſchhändler , Gaſt⸗, Schank⸗
und Speiſewirthe .

9.
Ole Fleiſchdeſchan wird im All⸗

gemeinen in der Zeit von Mor⸗
gens 7 Uhr bis Abends 5 Uhr
bei Tageslicht vorgenommen ; ſie
darf weder in der Dämmerung
noch bei künſtlicher , ausgenom⸗
men bei elektriſcher Beleuchtung
ſtaltfinden .

Die Schlachtpiehbeſchau darf
außerhalb der für die Fleiſchbe⸗
ſchau beſtimmten Zeit erfolgen .

68 6.
Nur das Blut ſolcher Thiere

darf aus dem Schlachthofe ent⸗
fernt werden , welche bei der
Fleiſchbeſchan bankwürdig be⸗
fünden wurden .

Wer den vorſtehenden Vor⸗
ſchriften zuwiderhandelt , wird auf
Grund der 88 87a und 98 Pol⸗
Str . ⸗G. ⸗B. mit Geldſtrafe bis
zu 60 Mark oder mit Haft bis
zu 14 Tagen beſtraft .

Mannheim , 27. März 1908 .
Großh . Bezirksamt :

(gez. ) Zoeller .

Nr . 119241 . Vorſtehende Be⸗
kanntmachung bringen wir 1105mit zur öffenklichen Kenntniß .

Mannheim , den 16. April 1908.
Bürgermeiſteramt :

Ritter .
29500½ % Schiruska .

2 , O,
Ph . Gund , 22

Großh . Bad . Hoflieferant ,
empfiehlt als Spezialitäten :

Fluß⸗ l . Seeſiſche .

Deutschen Cognae
ärztlich empfohleſft 11868

v. G. Scherrer &KCo. , Laugen .
per ½Flaſche M. . 90 bis M. . —

„ ½ „ M. 10 „ M. . 60

Mannheimer Sing - Verein .
Bezugnehmend auf das letzte Rundſchreiben , geben wir unſern

verehrl . Mitgliedern die Nachricht , daß der in Ausſicht genommene

Famililen - Abend
zur Einweihung unſerer neuen Vereins⸗Lokalitäten am

Sonntag , 26 . April , von Abends 7 Uhr
ab im Bäckerinnungshaufe , 8 6 , 40 , ſtatiſindet .

Der Verstand .
Einführungen ſind nicht geſtattet . 12723

im neuen Vereinslokal , Bäcker⸗
Innungshaus , 8 6, 40

Special - Probe
für L und II . Tenor .

12724 Der Vorſtand .
Empfehle höflichst die

jere nachstebender reno -
mirter Brauereien für den
Boesug in Flaschen und in
Syphon à 5 und 10 Liter
Inhalt : 11927
Augustinerbräu - München
Kulmbacher Ia .

Export - Bier
kür Blutarme u. Reconvales -
centen , ärztlich empfohlen .

bilsener Urguell
loninger Kaiserbier .

rr
Hochachtungsvo

k bFEunAH 5 . . , fd o fmann ,
Telephon Nr. 446.

Feinstes Tafelbier
Fürstenberg - Brau

hell u. dunkel einfach u. doppelt

15 liekert in jedem Quantum an Pri -
fate das Depot 12591

Tel. Nr. 908 . ffans Eberle, Mannheim, 8 E, 9.

Ca f & Bristol , D 2,4
feinstes Familiencafé .

Inh . Ludwig Etzel .

é—

11043

2

Schwetzingen .
Höôtel - Restaurantzum Falken

gegenüber dem Bahnhof .

Sohöne Lokale u. Fremdenzimmer , Särten , grosser Sael .

Reisenden , Touristen u. Gesellschaften hestens empfohlen .

— Spargel - Saison .
Besitzer : Reichert .12720

— —

welt unterm Preis wegen Umzug in nur
L

guten Qualitäten .

Fertige Damen - Wäsehe

Fertige Bett - Wäsche

Fertige Tisch - Wäsche
Fertige Baby - Wäsche

ott - Damast .
Leinen , Madapolam , Daunen -

Cöper, Barehende , Federn ,
Daunen u. 8. W. usasny

essoaiß

euomueuose!

Hermann Strauss ,
B 5 , 13 parterre . 11526/1

Schulſchürzen
relche Auswahl , neue Façons , alle Grössen ,

dauerhafte Stoffe , prelswerth bel 13340

SMax Wallach , D3. 6

Institut Büchler
Handelslehranstalt . D 6, 4.

Orlsktantenzaſſe
für Handelsbetriebe

der Stadt Maunheim .
Am Mittwoch , 29 . April ,

Abends halb 9 Uhr , findet im
hintern Parterre⸗Saale der Cen⸗
tralhalle , Q 2, 16, die gemäß
8 55, Ziff . 2 der Kaſſenſtatuten
vorgeſehene

ordentliche

Gensral-Versammlung
ſtatt .

Tagesorduung :
1. Vorlage der Jahresrechnung

pro 1902.
2. Berichterügttung der Rech⸗

nungsprüfungs⸗Kommiſſion .
Die Herren Delegirten werden

zu obiger General⸗Verſammlung
höflichſt eingeladen mit dem An⸗
fügen , daß die ihnen noch zu⸗
gehende beſondere Einkadung als
Legitimation bei der General⸗
Verſammlung dient .

Gleichzeitig mit der Einladung
wird den Herren Delegieten der
Rechenſchaftsbericht pro 1902 zu⸗
geſandt .

Wir bitten um zahlreiches Er⸗
ſcheinen .

Mannheim , den 21. April 1903.

er Vorstand :

Jnſpektor Ludwig Elbel ,
Vorſitzender .

12713 Migge .

2 Hpfewein
verſendet ab hier zu 2 Pfg . per
Liter Jakob Seitz , Schries⸗
heim d. d. B. 3153

NB. An Unbekannte gegen
Nachnahme .

Garnirte Platten mit

Wurst - Aufschnitt

Hummer- Majonnaise
Käse - Platten 3

in jeder Preislage , empfiehlt

Alfred Rrabowski
E , 15 . Teleph . 2190 .

Bier⸗ u. Coutrol Marken

1 % c . zc,

BBitte .
In der Arbeiter⸗Kolonſe

Ankenbuck iſt wieder Mangel
an Röcken , Joppen , Hoſen ,
Weſten , Hemden , Socken und
insbeſondere au Schuhwerk eln⸗
getreten . Wir richten des halb
an die Herren Vertrauensmänner
und Freunde des Vereins bie herz⸗
liche Bitte, wieder Sammlungen
der genannten Bekleidungsgegen⸗
ſtände gütigſt veranſtalten zu
wollen .

Die Sammlungen wollen ent⸗
weder an Hausvater Wernſgr
in Ankenbiick — Poſt Büter⸗
heim und Station Klengen —,
oder an die Central⸗Sammmelſtelle
in Karlsruhe , Sophienſtraße 25,
eingeſandt werden . 12605

Etwal e Gaben an Geld , die
gleichfalls recht erwünſcht ſind,
wollen an unſere Vereinskaſſe in
Karlsruhe , Sophienſtr .25, gütigſt
abgeführt werden .

Karlsruhe im April 1903 .
Der Ausſchuß des Landesvereins

für Arbeiterkolonien
24³90 im Großherzogthun Baden⸗

Prägen von Siegelmarken
1

Prima Bergsträsser —



Mannheim , 22 . Apri .
rspariren prompt und billig

Beissbarth & Hoffmann
8 6 , 35 . Telephon 2

11929

025 . S 6 , 35 .
Auszug aus dem Slandesamts⸗Keliſer für den Aus

Sladltheil Küferthal⸗Waldhof.
rz . erkündete :

April . Verkündete Nach sechsjähriger Spezialausbildung , unter andern amr en
e de Maur u. Kath , Jonch n e ,, ,8 ge Blegß 9 j

Ibc 8 5 g. rn 2 85 bh
7 8 f25 . Oile dedde eher Sſamne geet gzlerlel dde eeee Leeee e ieren25. Schindler , Heizer u. Eliſabeth Eiſengrein , 8. Alois Ruderer , . ⸗A. u. Luiſe Rau .

1
in München5 c27 . Jakob Schmitt , Schiffer , Mechtersheim u. Magdalena 7. 1155 Wie , aie ee

1 027 16
olfelder Wwe . geb . Schön , Waldhof . „ 97 f27 . Hermann Reimiing , Fabrikarb . u. Anna Margaretha 8 dach öe Tor. u. Anna Wüſt . b 9 „ parterre ( keke feidelbergerstr . und Friedrlchsplatz )

Würtz , Waldhof .
5 15 Mas Dbel, Schti e A Bormann . als27 . Georg Schuſter , Tagl . u. Barbara Pretzer , Käferthal . 9. Ernſt

„ Kils .
0

——
85 Ernſt Roos , Babnaſſiſtent u. Kath . Ecker . ＋Dietz , Fabrikarb . u. Eva Kumpf , Waldhof .

1. Tapez. Marg . Gruber . Spezialarzt flir Kinderkrankheiten7
Frz . Joſ. Höflinger , Metalldr . u. Roſa Helfrich .8. e Schloſſer u. Marie Joſefine Zahnleiter , 1

9 Hant Ai 5 80Gil. neh insbesondere auch für
orthopkdischeMärz. Getraute : 35 andig , Pondarb n Anng Groß .5 11 11. Jul . Geſchwill , F ⸗A. u. Marie Anna Klamm . Sprechstunden : An Wochentagen : Vormittags 8½ —10 , Nachmittags 2/ —4 .

28. Buchbinder , Ludwidshafen m.

10 FutEnn eu er u. Kath . Selinger . An Sonn - u. Feiertagen : Vormittags 8½ —10 .
88 272

5 25 97 80 05 J. Jak . Chritmann , Schutzm. u. Mina Schlegel .8. 4 ;
1.

Rierze Herſc, Mannbeleee , Babzef a. Lane] i , Jeung eente ur e ahe der
e Dr. med. Eduard EnderleinApril. 11. Wilh . Hanſchke , Chemiker u. Maria Ida 5

N2. 5 Kl N
75 ngelmann . Sphon Nx .Ne Waldhof m. Magd . Herr⸗

8 Lang , Tapez u. Anna Alw Olga Handke .
4. Peter Ludwig Weingartner , Poſtbote m. Eliſabeth1 .

2 Joſ. Walter , Gärtner u. Magd . Spieſer .
Konig , Käferthal . 14. Ludw. Rettinger , Kernm . u. Barb . Theis .

8
7425. eiin 15. Karl Ant . Clauß , Kfm . u. Mar . Maad . Billand . Streugſte Ver⸗ ig28 . d. Landwirth Ottomar Wilh . Pfanz⸗Sponagel , Käfer⸗ 15 6995

Labor u. Anng Mar. Renner . 10 Anlernt 8 5
gieemington - ⸗thal , e. T. Barpara .

18 88 127 Kfm 5
Bertha Bäuerle .

chwi enh t .
N

28 . d. Joh , Adolf Fröhlich , Waldhof , e. T. 15. J0l Nirlchl, e e e eI hel 4 2 eeeJoſeſine Gerkrude . 5 A 5 118 8
T 112⸗ 5 ehule .25 . d. Heizer Joſef Kreuzer , Käferthal , e. S Franz . 215

Kreitner . Maurer u Eliſ . Kiefer . Reelle Gelegenheit! ( aründliche Ausbiidung .26 . d. Maurer Daniel Evers , Waldhof , e. T Lina . Getraute :
Kastent Stolennachusls .26 . d. Fabrikarb . Ludwig Klingmann , Käferthal , e. T.

Wilhelmine .
27 . d. Hilfsweichenſteller Karl Nagel , Käferthal , e. S . Otto . 11. Hrch . Hertel , . ⸗A. m. Maria Kach. Rigag .27 . d. e Johann Horner , Waldbof , e. T Thekla . 1I . Karl Mohr⸗ Jormer m. Maria Friedr . Blüch . Ausstattungs-Beschäft P 2, ], eine Treppe29 . d. Heizer Joſef Ludwig , Waldhof , e. S. Heinrich .

11. Math Müller , Zimmerm . m. Luiſe Baumgras . 530 . d. Maurer Chriſtian Annamaier , Käferthal e. S . I1 . Gg. Hrch . Schork , Zimmerm . m. Pul . Roſ . Maier . liefert an zahlungs fähige Be⸗
InstitutHeimrich Chriſtian . 11. Kühn , Maurer m Anna M. Barthlott. amte 5 Privatleule zum Zwecke der Erlernung30 . d. Fabrikarb . Johann Stadtmüller , Waldhof , e. T. 11. Carl Hahnenberger , Lackierer m. Maria Keſſel . Möbel , Betten ꝛc. , fremder Sprachen . — Nach 5!

Helena . 14 Gg . Kaiſer , Bahnarb . m. Anna Schmidt . jeglicher Art , bei monallicher dervielfach prämſirten Beriltz - 25April. 14. Pet , Schlereth , Schmie d, m. Maria Meixner . oder vierteljährlicher Naten⸗ methode lernt man von der bbetectivI . d. Lokomotivführer Mapimilian Sigmund , Waldhof , 14. Michael Stoll Tenderwchtr. m Paul . Bertha Unterzuber . zahlung . ersten Stunde an gelauſig beſorgt alle geheime Beob. unde. S. Gmil . 14 Jak . Unold , Schloſſer m. Herm . Kunle . Kein Aufſchlag tritt in sprechen und schreiben , Con - Ermittlg . ſtreiig gewiſſenhaft . Off.1. d. Maurer Jakob Freund , Käferthal , e. S . Albert . 16. Joh . G9 Gal er , Wirth m Eliſ Bender .
Folge der Bedingungen ein . arsatlon kinerstur , Mandels - eupteetl . . - de 42. d. Maurer Jakob Grünenwald , Käferthal e. S . 16. Theod . Irz . Haag , Buchbdr . m. Anna M. K. Oberfrank .

951 b. Ner 8031 Corcespondenz in allen Spra - Heirath .Ferdinand . Feburten :
an die Erpebtten dieſes Blattes chen . kmpfenlungen aus don Suche für meine Verwandte

2. d. Fabrikarb . Julius Fickert , Waldhof , e. T. Anna . 4. Ernſt Jak . S . v. Jak Buchert , Fuhrm . und werden ſolche baldmöglichſt desten K elsen . 10780
fer ſol., gebild . u. häusl , erzogen,2. d. Metzger Beruhard Rihm , Käferthal , e. T. Emilie . 5. Karol. Wilb . Phil . , T. v. Joh . Phil . Berner , . ⸗A. unter Vorlegung von Muüſtern Probestunden und Prospekte einen ſol . Hrn in den s0er Jahren2. d. Schloſfer Karl Schloſſer , Käferthal , e. T Erna ] 7. Friedr . Agnes , T. v. Fried Leonh. Gilles , Schiffer . und Zeichnungen erledigt . gratis ——Tages -u Abendkurse in geſich . Stellung . Sie beſitzt ihrMathilde .

85 e 08 Aufſeher 15 nebſt 24. d . E drel 1 ldbof , e. T. Eliſabeth . Jog . Gg., S. v. Job Herbſt , Rev. ⸗Aufſeher . weigschulen . ein. Ausſta tg . Gefl. Ang. unt . Nr.5. d. e 1 Hlul 500 5 8. Emilie Erna , T v. Pek Schäfer , Ingenieur . Scharſ 1 Hauk — 4ba . d Exb d. Bl. Anonym . hl .
. e .

8. Eliſ . , T. v. Wilb . Zweig , Schuhmacher . U
Gründlichen unberückſicht . da dies Geſ. reell iſt.6. d. Fe ˖

„ S . 6. Heinrich , S. v. Hrch . Mann , Tagner ri
ieeeeeeeeeeeee51100 5 Andreas Himmelmann , Waldhof , e. S.

g. Febr , Ang , Sp . Inedr Aeg Spphrer , § l 11 ee eee
8

5
Geſtorbene 8. Herm . , S . v. Joh . Nik . Kern , Maſchinenfhr .

81 5 ße 14, 1 T Laudaufenthalt25 . Jobann Schröder , Fuhrm . , Mannheim , 27. J . a. 5. Elſa , T. v. Alwin Mehn , Heizer. 2 eee24 . Joh . Mich . Friedewald , Maurer , Käferthal , 20 J . a 5. Willi Hans, S. v. Frz . Karl Reiſch , Poſtadj .
3unterricht erthellt ein Student . Erholungsbedürftige finden24 . Aleis Hemberger , Schmiedeinſtr . Kälerthal , 38 J . a. 9. Wilh . Joh . , S . v. Joh . Dreſcher , Tagner .
Off . u. No. 1799b a. d. Exped. reundliche Aumahme in ge⸗24 . Gg , Sponagel , Milchholr. , Kaſerthal, 26 J . a. 7. Fuildrcrol , Iio . Friedr . Spiegel § : A. Fabrikate225. Katharina , T. d. Formeis Wüh . Rothmann , Waldhof , 7. Frledr . Carl Alb . Joſ . , S . v. Fr . C. Alb . Erath ,

Icat 25 5 7051 J . 1 M. 10 T. a. Aund v. e Geis , Feizer
allerersten Ranges !

0 0 Srgilnge u. geſunde Zimmer .Kath .J b. M ldhof, 36 J . 2 M. 19 T . a. . 7 ; f d 2
U

iouspreiEVVVf ) //FCCCC ( Massige preisel ſels
— büfse Sfeare “ e 248

hof, 19 T. a 8. Magd . , T v. Frz . Neubeck , Kupferſchm .
2 A II Näh . Auskunft ertheilt80. Karl Wilhelm, S. d Fabrikarbeiters Franz Müller , 10 Makia Karol . T v Gg . Küchel , Maurer . 8

6. Stel II
8

Walohof 2 J . 10 T. a 9 . Chriſtine , T. v. Aug . Meyerer , Tar . 1 b Zenmil b ,51 . Amadeus Lacombe, Maler , Waldhof, 29 J . 4 M. 27 T. a. 9 2 5 115 8 h e Lager : C 4 , 4 . Uine Stock ſöraherBklla Schlap
8S d. Fabrikarb . Wilh . Leippe , Waldhof , 1 M. 9 T. a. . Jd Eacl 5 v. Hch . Zimmermann, Bauunternehmer. Fabrik : Langerötterweg . 1 Zensheim Gost Schönberg . )95 100 F 5 Kark ,

11. Theod Carl Adolf, S . v. Jul . Frdr . Wilh . Fügen , Kfm . 2
5

8 .
Fae eee Matzin art

10 T. v. 90 5 Tagner. Mannheim, P1 , 3 echriftmalexei5 rikarb . 7. N „ 18 . Rich. Ludw. , S . v. Jak. Drumm , Schloſſer .6. e auge Aen Wappenmalerei6. Eva Kath Annamaier , Käferthal, 19 J . 11 M. 19 T. a. 12 Friche . 55 „ „ Fahnenmalerei8 3 9 0 5 r 5. 2 ax manue 5 m. Aundels Orrespondenz , 1 nt ,
7

1 bill 1 h II *
E. Eg . Herrwerth

L. Schunm .
11. Joh . Ludw. , S . v. Joh . Mertz , Rangierer . ontorpragis , Stenogra a08

Ceſeſon oo . 11. Maria Klarg Hildeg . , T. v. Wilh . Strobel , Prokuriſt . deutsch u
ladennsaf enen, ] Aeinaustrasse Nr. 22. P960d. Max Osw . Edg . , S . v. Osw . Krug , Kfm . — eeg. Eil Fee d mih en , ücken liah ,buh uebſn TRpilbaber -GesuofJrauer 8 Abtheilun 8. Thereſ . Joha , Tuv Joh . König , Buchdrucker . 75 32 13. Luiſe Marg . Erna , T. v. Gg . Gilb , Tagner . „ Für ein Baugeſchäft in2 80 11. Anton , S . v. Phil . Schiffer , Techniker . Karlsruhe , Baden , wird ein11. Arthur , S . v. Osk . Decker , Graveur . Architekt od . Werkmeiſter

Eigene Urfindung !

Sch ne weisse Zähneli

135
11

Eugenie , T. v. Gg . Degenhardt , . ⸗A.
Bertha Frieda , T v. Joh . Oberle , . ⸗A.

zug aug dem Civilſtandsregiſter der Sladl

Ludwigshafen .

Frz . R. Geffarth , Buregud . m. Marg . Küſtner .
Mart . Herrmann , Krankenw . m. Marg . Glas .

Ein großes

Möbel- und

Johanna , T v. Joh . Sauerböfer , . ⸗A.

in

Pomrilfabrik , T 6, 34 .
Telephon 1266 .

School

Damen - u . Hinder - Confeotion 16 0 Tpellbe e 15＋* . Friedr . „ S. V. Jak. ple , . ⸗A. fff
Anngeenfgerzpetanle ganvaden ure ustd! At . de . B die l0 g 2 . Rudolf , S. v Rud . Ant . Zmeſchkal , . ⸗A . 5

Anerk hreiben . ] Die Zuführung von
L . FHisch Riægel, E J , — 5 .

11J. Karl Tgeod . , S . v. Gg . Gummersheimer . Heizer . N ane Vom tütl., Berabullenkeiten
Glas⸗Verſicherun efeee 13 . Ludw . Stto Friedr . , S . v. Dr . Ludw . Ohter , Chemiker n als nach jeder Riehtunz 5 el— — —

18. Guſt . Adolf , S . v. Guſt . Oppermann , Tgr . Weberal 1
5 115 be; r.Neu ! Teimung i Neuk , Cruſt Artbur , S v. Ernſt Rothſtein . Schloſſer . 1 2215 AMusfergiltiges

Institut “ 8

Jederzeit Stellen offen, da 4
dio Remington überall .

Glogowski & Co. ,

deutſcher Geſellſchaft beſtens
honorirt . 12519

Off . erbeten unt . Nr . 3887 an
L. Daube & Co , Cöln .Duach die von mir porgenommene Neinigung werden und] 11. Elif . Kath , T. v. Karl Groß , Lokomotivführer . aufs W3 tonlen . FichtBleiben die ſchmutzigſten Zävne ( ſchwarz grün oder gelb) dauernd 18. Joſef , S. v. oſ . Wieland Eiſendreher . Darmstädter 2 ee Cüchtiger Buchhaltertadelloß weiß . 5 15. Karl , S . v. Peter 1 e 1 ffene u. 0 Bücherbeitra 0ur kurze Jei er . eſtorbene : erren u. Dumenkurse getrennt . ] andere Büreauarbeiten Gefl. Off.

8 E

3 5
I1 lnastlt

8. Aug . Magd . , T. v. Joſ . Schreiner , Heizer , 8. J . a. Pfefde — Lottefie Drrrrr . 858b an die Erp . d. Bl.enno Equart , Zahnreinigungs- Institut . 9. Luiſe Dilger , geb . Klein , 29 J . a.
CC Juſtitut Führ, FrelbürgDas Alelier 4 , 13 . 2. Etage , iſt geöffnet : 8. Adam Schneider , T⸗A , 32 J . a.

Ziehung am 13. Mal Unterrie 5 im Breisgau ,es ubrbesAkends 5 Uhr Sanntans von —! Ubr. ] 10, Joſef , S . v. Jol Wegmann , Bierbr . , 2 J. a. e ae otingee

— 5 2 . * 1 0
2 Iſt , was Ho 9

5 72
11. Johanna , T. v. Wolf Rauner. , Kfi 1 a L Logs Hur U Mark Dr . Weber - Diserens Kursdauer kurz, denn: „Zeit iſt Gel 1*11. Wilha , T. v. Gg . Hrch . Baier , . ⸗A. , I . J . a. GSiehungsliſte u. Porto 20 Pfg ) Haushaltg , Kochen, Kleidermachen14 . Karol . Luiſe , T v. Aug . Vollmer , . ⸗A. , 5 J . a. 1 eieg . Wagen , Zweiſpänner , E2zl Sprachschule 221 en eee9. Phil . F obch Zimmermann , 43 J . a. mit 2 Pferden und kompl . Ge lehrt gründl .in Wort u. Schrift 4 der Reiſe) f. einz. Tage od. 801I . Artt g

5 1185 .
19 ſchirr ! W. von ca. M. 6,000 . den Dr. weber Methode Zeit . — Man verl Proſpekt . 9012. Arth. Joh. , S. v. Joh. Mart . Wittmann pengl . , 1 J. a. 1 Rertpferd mit Sattel und urch wWissensch. geb . Lehrer

. Frebr . Wilb . , S . v. Joh . Neu , amigdenſte, 1 M .a. S i. W. von ecg. M. 2,000 .
Engl Prensös iebn Spen,3 18. Eog T. v. Joh . Ad . Väth . . ⸗A. , 5 M. a. 1 Stuhlwagen mit Pferdu . 5 zen,

Littlulald, Oruckwaare , Teppichg, Läufef, Leſclrek
B. vcn A 0e : Ferber dereekene A e b J28289

Eramens - Erfolge .
zu Originalfabrikpreisen . 17 Pferde oder Fohlen imReste von Ia . Druckwaare unter Preis .

Geſamtwerthe von M. 10,300 .
6 7, b, Möbel . 67, k.

Engl , Französ . , Spanisop , ſtal .
Handelscorrespondenz . Spezial - SalonHermann Bauer, F 2, 9a . En - gros und detail Verkauf Ae 0 955 Klassen - u. Einzelunterricht— — ̃ 70

Tages - und Abendkurge . für Hoar und Bartſchneideneinxelner Mödel,completter chlafzimmer Generd . Vertieh det duoſt be be Fe . ed5
2

ehn
und

Kründlich- gegenüber der „ Stadt gück⸗ganzer Nohnungseinrichtungen. fOpnacke , harmstact 5 be ree Je eiiiger Verkauf nur solider , guter Môbel .
5 7 5

Französiseh Ahren ſchnell u. bi ,Julius Egenhäuser , dab artetebuckil. 1 e 517⁰
unter Jarantie,C 8, 16 . Nöbeffabrik. & L, 16 . ee angalse , PJ, .] Lean Frer , UbemachezVortheiſhafteste Bezugsquelle 12181 Teleph 2708. a1 Conversation . Litteratur .

F 5˙ 11 —2GKaltestelle „ JIungbusch “ der Strassenbahn . )
in allen Preislagen . 28289

Reste von —20 R. weit unter Preis .

Hermann Bauer , F 2, ga .

Pliſſé⸗Brennerei .
Tatter ſallſtraße 24 . .

Franz . kaufm . Correspondenz .

. Aal. gept. Lehrerin
erthellt Unterricht in allen Fächern
geg. mäßige Vergütung . Off . unt .
Nr . 1665b an die Exp . d Bl. erb.

Fin Schüler der oyeren Klaſſen
einer hieſ . Mittelſchule ertheilt

Nachhilfeunterricht an Mitktel⸗
ſchüler in auen Fächern . Offert .
unt . Nr . 1845b d. d. Exp. d. Bl .

Aäh Maſchinen
nene , bekannt das beſle u billig .
Reparaturen aller Syſteme
gründl unter Garantie bei ib
Joh Kobler , Mechanik . , Q4,15 .

Büglerin
empfiehlt ſich in und außer dem
Hauſe . Windeckſtraße 27 ,
1634 8. St . , lin

Ausführungvonpar⸗
ketarbeiten jeder Act.
Größtesva erinHolz ,
wolleu Holzwollſellen⸗

Zimmerthüren ꝛc.

Hetrenkleider jeder Art
werden ausgebeſſeit , gereinigt ,
aufgebügelt u. umgeändert ſchnell
und dillig 8 . Schweickart ,
Schneideremſtr . ,T 5. U. 17870

Den geehrten Damen empfehle wich zur Anfertigung
eleganter Costumes und klousen

Civile Freise . este Ausführung .
11098 M . Schwing , N 4 , 73
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I. Rang⸗Logeuplatz
für den Reſt der Saiſon abzu⸗
geben . Zuerftagen ander Tages⸗

0
eeeeeee

Pelſel. Mlelbernacherit
empfiehlt ſich für in und außer
dem Hauſe . 1565b

4. Querſtr . 5, III
wird ange -Zum Sticken
d

W. Hautle , 6012

Monogrammstickerei ; T 2 , 3.

e e a nimmt
&

noch Kunden an. 1886b

Seckenheimerſtraße 14, 5. St .

Pasfettbödenw. gew. u. abgeh .
ſow. Aufpol . u . Wichſen . Möbeln .
4 G. Rainpmaier , U⁰2, 8.

Tülcht. Schneiderin epfehlt
ſich in Damen⸗ u. Kinder⸗
kleidern . G 4, 15, 3. St . 1850b

Socken und Strümpfe
werden billig augeſtrickt und
angewebt . 8985
1 8 . Herm . Berger , 01 . 8 .

Elgarren - GSsChäft ,
mehrere Jahre ben ehend, in beſter
Lage einer mittelrhein . Induſtrie⸗
ſtadt , iſt u. günſt . Beding . 3. verk.
Off . u. Nr . 18520 g. d. Exy. d. Bl .

Kl. Mineralien⸗Sammlung
zu verkaufen . Offerten unter
Nr . 1856b an die ds. Bl.

Fülbrenner,ad aadea
zu

28, part . 1774b
lie faſt neue große elſernle

bill u ver⸗Bettſtelle auen
86 , 186 , 2. Stock rechts .

Aräderig . Federhandwagen
für jedes Geſchäft geeignet , haeß
zu verkaufen . A A, 46. 12835

Herren⸗ und Damenrad ſehr
billig zu verkaufen . 1679b

Werderſtraße 10 , 4. Stock .

Cine faſt noch neue 1482b
Metzgerei⸗Einrichtung

zu verkaufen .
Lindenhofſtraße 10 .

Coamplette Spezereiladen⸗
Einrichtung zu verkaufen .

Näheres H 2, 9 . 1625b

Damen
theile ich auf Anfrage egenEinſendung von 1 M. in Brief⸗
marken mit , wie ich in kurzer
Zeit , ohne Veränderung meiner
Lebensweiſe und ohne Medizin
Schlanker wurde . 12407
Frau A . Bäurle , Heidelberg ,

raße 7.

kihe e Briefſuſce
Inhatt : Brieſe und drei

Netourbillets . Gegen de⸗
lohnung abzugeben bei 18890

ſieschw . euimaun, (.3,19.

Hppotheken⸗Kapitalien
zu billigſtem Ziusfuß

ufid coulanten Bedingungen ver⸗
mittelt prompt 10604

Hugo Schwartz ,
105

2, 13 .
Teleſ . 1056

Sichereapi aclag
auf 2. Hypotheke à 5 % Mk .
810,000 u. ca. Mk . 20006
geſucht . Off . unter A. 4. an
Rudolf Mosse , Hier . 11694

9000 ! . ? Svo hek, auf gut
rent , Haus , Mitte der

Stadt geſucht. BVermi verbet .
Schriftl . Off , unter Nr . 1840b

an die Exbed. dieſes Blattes .

Welcher Herr
leiht einer Wiltwe

Offerten unter Nr . 1862 85an
die Expedition ds. Blattes erb.

aibt Selbſtgeber reell . Denlt.
Kleuſch , Berlin , Wilhelms⸗

Rilckp .
Held
havenerſtr . 53n. 12718

Ständerbohrmaſchine für
Haudbetrieb und ein Herd mit
Warmwaſſer⸗Einrichtung f . Bade⸗
zwecke ꝛc. billig zu verkaufen .
5259 P A, Y, Werkſtatt .

Gebrauchte Kochherde
zu verkaufen . B 4, 14. 1812b

Bäcker ,
Holzhändler etc .

kaufen kiefern Breunholz waggon⸗
weiſe billigſt dei WiIln. Spiehi II . ,
Sickenhofen , ( Poſt Baben⸗
hausen i. . ) 6045

Gebr . Möbel
in gut hergerichtetem Znſtande ,
zu verkaufen . 10516

4, 30 Laden 4, 30 .

Schene bequenne Wartenbank
zu verk. 4. Querſir . 43. 18geb

Fahrrad ( Sturm )
halber , billig zu verkauſen .
1839b 2 , 9 , I. Stock .

Guterhaltenes Wamenrad
für M. 55 . — abzugeben in
6045 6 , 19 , III .

Neie ſchöne Bettlade ſowie

ſouſſiges Möbel zu ver⸗
1751kaufen T 2, 16a.

Karmonium,
gut erhalten , zu verkaufen .

3 , 23 .

Gebt. Tourenrad zu berkauf .
1754b F 8 , S . part .

Ein guter kräftiger 1750b
iehkhund
zu verk. bei Karl Schweickert ,
Mannheimerlandſtraße 189, ge⸗
genüber der Stockheimerfabrik .

Hatdeple Foxterrier
mit 3farbiger Zeichnneg preisw .
abzugeb. Neckarau , Angelſtr . 16,
Seiliniduſtrie , nächſt d.Bahn . 15800

6036

Eme gute gebrauchte PWadle⸗
einrichtungu . Lüster

zu kaufen geſ. Off. in. Preisang .
Uut. M.M. B. Nr. 1664b a. d. Expd .

Heldschrank,gebrauchter , kleiner , zu
Offerten mit Preis

6101 an die Exved . ds .

Eisschrank.
mittl . Größe gebraucht , zu tanen
geſucht . Offert . unter Nr . 6102
an die Erped . dieſes Blattes .

ntroll - Casse ,
gebraucht , zu kauſen geſucht .

Offert . mit Preis unter Nr .
6100 an die Exped . dſs . Ztg .

Tastampfpepief
Atlte Geſchäftsbücher , Briefe ,
Aclen ꝛc, kauft unter Garantie
des Einſtampfens .

Sig . Kuhn
9956 Haenſraßße 30.

Altes Gold und Silber
kauft zu den höchſten Preiſen .

Jacob Kling , Goldarbeiter ,
23, 4803

Eu Kanfen gesucht
ein gebrauchter , noch gut erhalt .
Badofen . Offert . unt . Nr . 18290
an die Erped . ds. Bl.el

Gute franzöſtſche B
kaufen 1 ſche Betiſtelle

ähekes ks
1855b

6 . 21 , par terre.

Haus mit Speterti⸗
günſtig zu verkaufen . 1797b

„Näheresres E I , 12 , Laden .

Für Gärtner .
In einem ſehr centralen , ver⸗20 0skeichen Städtchen iſt billiges ,

ſahr ertragfähiges

Geläünde
zu verkaufen . Dasſelbe liegt
im Sladtbauplau , Preisſt Rühun
überſteigt jedoch nicht den land⸗
61 etöfchaftlichen Werth . ahl
weiſe äußerſt günſtig . 890 f
gei

u Rayon befinden ſich beteits
einige gut gehende Gärtuereien, )

Harzer Kanarienvögel !
Habe noch 25

Weibchen billig , 0 ſugeben
Bellenſtraße 23 , 2. St . rechts

Lindenhof . 11230

Gesucht :
375 Expedient ,euſan Gedel Leode har ,

Kafſterer , Gehalt nach Vereinb .
Verwalter , Gehalt 1200 Mark ,

— freie Wohnung . —
Bauingenieur ,
Landmeſſer ,
Werkmeiſter ,
Bantechniker ,7 mäunlich

Kaufſ. Perſonal, u. weiblich ,

für Buchhaltung , Correſpondenz ,
Steuographte , Geſchäftsleitung ,

Maſchinenſchreiben ꝛc. ꝛc.
0Verband „ſteform “,

IRE I1, 18 , vis - - vis Rathhaus .

Angehender Commis
mit ſchöner Handſchrift findet
auf meinem Bureau per 1.
Mai e. Stellung .

Es werden nur
Offerten erbeten .

Sg . Kander.

8019

0

Reise - und Platz -

Inspektor - Posten
einer erſten Lebensverſicher⸗
ungs⸗Geſellſchaft unter vor⸗
züglichen Conditionen 264

zu vergeben .
Erfahrenen , ſoliden Be⸗

werbern , auch Aufängern ,
tüchtigen Agenten , penſ .
Beamten ꝛc. bietet ſich bei
guter Einarbeitung Ge⸗
ſegenheit zu eintraglicher
Lebensſtellung . — Off . unt .
J . 1138 an Haaſenſtein &
Vogler ,. ⸗G. , Berlin W. 8.

Für Erd⸗ u. chem . Farben
bei Tüncher u. Maler eingeführte

Reisende
geg. Proviſion geſ. Off. in. Ref .
n. W. No. 1059 a, d. Exp . d. Bl.Bl.

Ein Compfoiriſ
mit guter Handſchrift , Steno
graphie und Maſchinenſchleſben
Bedt gung, per ſofort geſucht .

Offerten unter Nr . 6058 an
Off. zu G. 5889 d. D. Exp. b. Bl . die Expedition ds. Blattes .

ſehr gut erhalten , Verhältniſſe

ute Säuger u.

Reiſender
geſucht per ſofort von einer
größeren Branntwein⸗
breunerei und Liqueur⸗
fabrik für eingeführteouren .

Offerten an die Exped . d. Bl .
unter Nr . 6698 .

Ein tüchtiger

auf große Holzhobelmaſchinen
ei gearbeitet geſucht .

Offerten unter K. I . Nr . 6039
an bie Expedition d. Bl. erbeten .

Ein Tapeſier

Seifen aller Art

Parquettwachs

Vertilgungsmittel Vertilgungsmittel

Süämmtliche Artikel
zur Zahnpflege

empflehlt zu billigsten Preisen

Stearinlichte Terpentinö !
Putzartikel

Desinfeetlons - Kernselfe Fussbodenglanz -
mittel Salmlakgallseife lacke

Insekten - Ratten - u. Mäuse - MINERAL -
WASSER

Schwüämme

11191

N 2 , 7

ſofort 1811 15p 5 , 8. 1867ö
Ein tüchtig. Dleuſtenadah en,
das bürgeriich kochen kann , findet
bei hohei Lohn dauernde Stell⸗
ung . Frau Ostermann ,

geſucht , welcher im Linoleum⸗ 1. Caden . ) 1606b
gut bewandert iſt . 6085

7

Offerten unter Nr. 6oss an Biabes, ſleſß. M Jöchen
die Expedition d88. Blattes. ſofort deſehe 5979

G. 31 , 2. Stock .
Ein Vorarbeiter

und Cementeure
für Cement - , ssphaltarbeiten
u. Canallsation geſucht . ooel
Kratz KSchulz
Ludwigshafen a . Rh . ,

Heiuigſtraße 33 .

Gelbgießer
per ſofort 10 6095

Oberrhein .Wetallwerke,G. b. H.
W e ———Fabeirſtation.

Ein jüngerer

Hausburſche
geſucht . Möbel⸗ u. Teppich⸗
haus Ciolina & Hahn ,
Mannbeim , N2 , Yc . 086

Fräulein
mit gewandter Handſchrift , für

0 05 Bureau geſucht . Gefl,
Oſſert . unt . Nr . 1768b d. d. Expd .

Ein küchſiges , intelligentes
z m flott Hand⸗

Fräulein ſchrift für ein
Ladengeſchäft geſucht , Offert .
mit Gehaltsangabeen Nr. 1817b
an die Expedition dſs . Blattes .

Tücht . Friſeuſe
geſucht . 1842b

H . 19 . 2. Stock ,

Fuchtige Taillen u. Rockar⸗
beiterinnien ſoſort geſucht .

16700 6 . 1 . part .

TichtigeTailenabeitern
In Laidche ſeſucht.
5916 K. u. M. Jegel , D 5,12 .

2Maschinen -

Näherinnen

sowie jüngere Mädchen

zum Einternen finden

dauernd . Beschäftigung

Eüg. . Herm. Herhst,
Porsetfabrik .

Suüchſiicheril,
geübt auf der Flickmaſchine ,
wird geſucht . 1846b

Näheres in der Expedition .

J76 ſofortigen Emtritt wird

lichkeit geſucht ,

eine geeignete Perſön⸗

welche eine

Jachſliſ⸗Maſchine
bedienen kann . 6032

Offerten unter W. & N.
Nr . 6092 an die Expedition
dieſer Zeitung erbeten .

Tücht. Kindernädthen,
nicht unt . 18 Jahren , welches auch
Haitsarb . verſt . , auf 13. Mai geſ.
1758b A4 , 14, Conditorei .

1 ficht. Mädchen
20 Lohn 5955

chwetzingerſtr . 2la , 3. Stock,
Ard ſolſdes WeN fülr

alle häusl . Arbeiten in beſſeie
Faulie per 1. Mal geſucht . 1875

Näh . F I , 12 , 2 Treppen .

[ Tücht . Mädchen
für häusl . Arbeit ſofort geſucht .
5686 I , 8 , part .

für Haus⸗
Okdentl . Midchen Abel und
zum geſucht1849b 2 , 5 , 2 Treppen .

Perfeſte Küchin
inerſtes Weinreſtaurantin Speyer
geſucht . Offerten befördert die
Aunoncen⸗Expedition Joſeph
Kahn , Spryer , u. G. 420. 12700

Ein eiuf. Midchenfür häusl . Arbeit per 1. Mai geſ.
6087 Goötheſtr . 4, part .

Ord . Biädchen pr I. Mal findet
Stellung . G, 40 , III . 670

Tücht . fl. Dieuſtmädchen bei
gut . Behandlg . u. g. Lohn geſucht.
1830b NA , 24 , Treppe.

geſucht zu deſſ .Mofatsfran
degee

ere
18510 , „ III . lines

Ffisell-Lafriing
geſucht . 5119
Guſtav Keppler , M 2, 1.

Tüncherlehrling 992
ſoſort .

Bezahlung geſ . EK 3 , 2 . 0
Für das

Bureayu einer hieſig . Maſchinen⸗
fabrik wird ein

Lehrling
gesueht . 1 unter Nr .
6094 an die Erxped. dſs . Bl .

Architektur⸗
Lehrling geſuht.
Off . u. B. A. B. 6093 an d. Exp.

Ate,
Mäda ſen, welche das

2 u. erl. will
ſtr. 51,3

8 te 1 45
jeden Berufes benützen mit Er⸗
folg die Ne Bakanzen⸗
Liſte 8 5 , 28 289g98

Stellung ſuchenden
empfehleich ut. ie ed

f

z.Abſchrift v. Zeugn . Diskre
Er. Burckhardt , 1 13, 1. 5098

Junger Maun
mit eſnſacher Buchführung
und allen Comptoirarbeiten
vertraut 12717

ſucht Stellung .
Gute Zeugniſſe zu Dienſten . Gefl .
Offerten szub A. 944 F. M. an
Rudolf Moſſe , Maunheim .

Kohlenbranche .
Ein routinirter Kaufm, , ſeither

14 J . in erſten Geſchäften dieſer
Branche , ſow. als Reiſend . , Ex⸗
pedient , Disponent u, Buchhalter
thätig geweſen (erſte Kraft) ſucht
anderw . Engagem . Stelleſuchend .
beſ⸗guch d. Eink , auf d. Zechen ze. ꝛc.
u, iſt m. d. Schzſſtghsisverhalen.durchaus vertr . Gefl . Off. bel. man
u. Chiffre 1850b d. d. Erp . 3. richt .

. vollſt . vertraut mit
I . bommi

Fraphie und allen Comploirarb . ,
ucht Stellung per ſof. od. ſpäter .

Off . unt . Nr . 1610b a d. Erpd .

Jüngerer Haufmaun ,
vertr . m. dopp . Buchführ . , tücht .
Correſpond . mit la . Zeugn . , aus
div . Branch . ſucht Stellüng als
Buchhalt. , Eompioirlſt 7. 885

Gefl. Offert . erbitte an GEugen
Sedlacek , München , Marienpl. 17.

ücht . Reiſender , 23 J . a , ſ.
ſof . Stelle unt . beſcheld. A

ſprüch . , Leder⸗ „ Eiſen⸗ „ Nahrungs⸗
mittelbr . bevorz . Zeugn . ſowie
Referenzen ſteheu zur Seite . Off .
unt . Nr . 1861b an die Exped .

in tücht . in Modell⸗ u. Bauarbeit
durchaus gewandter

Der Schreiner
ſucht Stelle , auch als Fabrik⸗
ſchreiner . Näh. im Verl , ſeeob

Jing. Frän
ſucht Stelle auf

ein . Comptoir .
Näh . im Berlag . 1848b
Saubere Frau , weſche beſſere8

e . verſteht , in 7705Hänſern war , ſucht Mongtsdienſt
für einige Stunden Vormittags .

Näheres im Verlag . 18850

Ein. anſtändiges Wädwen , das
gut bürgerk kochen kann ſucht

ſofort oder 1. Mai Stellung

1
kleiner Familie . 18540

Zu erfr . 116 . 1, 4. Stock .

b. auswärts ,Mädchen, das bürgerl .
kochen kaun , ſucht Stelle auf
1. Mai zu kleiner Fam . 1796b

Roſengarteuſtr . 3 parterre .

Tücht. Mäbcher ieet nes
1 Berghauſen

geſucht . Näh . E 8, 12, 3. Stock ,
oder Hafenſtraße 22. 1539b
Ein ordenuſches

Müdchen
ſofort ggeſucht gegen 1 1 5 Lohn .
6017 E 2, 17, 1 Treppe⸗
Fin eidehlliges Mibchen

ſofort geſucht . 5888
Näh . Kirchenſtr . 9, 2. St .

Unabhängige Frau
gehe. u. 111

0 5

Flagene bier Ider
Spezereigesch Aft

von einem ſtrebſamen Maun zu
miethen oder kaufen geſucht .
Off . unt . Nr . 17906 a. d. Erpd .

M . Kropp Nachf . , Drogerie
Kunststrasse 2 , 7 .

1 21 Aünang bon kinderl.4 Zinn. ⸗Bohuung Leuten per
1. Juli zu miethen geſucht .

Offerten unter Nr. 1595 an die
Expedition dſs . Blits .

Bureaux

5 zu vermiethen .
Im Hauſe von Gebrüder Krayer ,

2, 15 ſind Geſchaftsräume
zu vermiethen . Anf a auch
Lagerkeller . Näh . daſeſpſt . 4080

2 um
F. Gdge Hrn .4 3 ſllliel oder Bureau .

5857 2 , 12 . 2. Stock .
Einzuſehen von 12 bis 2 Uhr.

1 bis 2 gut möblürte

Zimmer
mit 2 Betten in der Noſen⸗
garten⸗ oder Gottheſtraße
zu miethen geſucht .

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr. 6090 an die Exped . d. Bl .

Kaufmann ſucht gut möbl . ,

Fe Zimmier in geſunder
Lage . Offerten mit Preis unt .
Nr . 6083an die Exped . ds . Bl.

Femüthliches Zinmer
Bon

gebeildetem Herrn geſucht .
Offerten unter Nr . 1857b an

die Erped dieſes Blattes .

Miethgesnech .
Lohnung , —4

e
und

Vabes ehn vonkleiner Familie
zu miethen geſucht . Offert. unt .
Nr. 1398b an die Exped . d.Bl .

Für einen Lehrſing wird

PeusionF
einen ifraelitiſchen Hauſe

Offerten unt . Nr . 6047
In
geſucht .
an die Expedition dſs . Blattes .

Lbis 2 ſchönmöbl. Zinmer
v. ein. Dame , tagsüb . imGeſch . ,
in gut . Lage zu miethen 1 55O b No . 1828b d. d. G

Für dirthſchaft auf dem
gübentejof werden auf Mitte
Junui tüchtige

Wirthsleute ,
welche Kaution ſtellen können ,
eſucht .

Offerten unter Nr . 5995 an
die Exped . ds. Bl . erbeten .

Weinreſtaurant
an tüchtigen Wirth zu verm .

Offerten unter Nr . 5483 an
die Exped . dieſes Blattes .

P 2, 6
ein ſchönes Neben⸗
zimmer auf einige

Ahende in der Woche zu ver⸗
gebeu. 5952

14 helle
Sagerräume

guchf fü 0 brikatton U.Werkſtalte
G 7 . 22

geeignet , ſof. zu verm . 5808

E* . 2
ſchönes helles Magazin mit
Thoreinſahrt billig zu vermieth .

Näheres parterre . 6089

70 7 roße Wakſtatie zu
N4. 7 Um. Näh . 2. St . ob

Werkſtätte
für größere paſſ. 82 „ 3 . Sto5983

Große F Siallue für
ca. 24 Pferde , großer Hofraum
und Wohnung im Centrum der
Stabt zu vermiethen . 6088

Näh . Seil kſtraße

* hut groß .
Waſſerltg.“

parterre . 1880b

Napet ſuit Wohn, auch
als Bu: 11

8001253

S .
Belletage mit Balkon

beſtehend aus 9 ſchönen geräu⸗
migen Zimmern , Badeziſunter
undhädchenzimmer nebſt Zubeh .

ſofort zu ver! niethen . 6070
Näheres E 5 , 1 yarterxe .

0 35 18
drei Zimmer und
Küche im 3. Stock

zu vermiethen . 60⁵7

7 , II
ſchöne Part . 5 große
Zimmer nebſt ſouſtigem Zudehbr
per ſofort oder früte zu vern
Näh . daſelbſt 4. Stock . 3795

Zeughausplatz
) 4. 14

1
0 schöne 2 Z1

r, Kam. pr . I. Mai zu ve
beres 2. Stock . 5Na

.
Wohnung mit Küche ,

1in
843

6 5, 15 Kiſche zu verm .
drei Zimmer und

——. — 18

29 1
hübſche Secpde
nung , nahe dem Luiſ ſenking,
zlu, Wrnttethen . 4926

——.

Küche als Wohnung
Bureau und Lagerräum !
keiten ſowie K. ller , ferner ir
oder 3. Stock Wohnung an
Zimmer nebſt Zubehör

per 1. Juli zu 5
Fe

„ 337
Zimmer u.

oder
ich⸗
R 2.
8 7
be⸗

H 4 8 2 en u.

per 1. Mai zu vermiethen .
Näheres Brauerei 83

bau m.

1. Hths . z. b. N. Vrohs . II . r.

dche
2. Stock , Vorderhs . ,

195753

7 , 132 2Zim , Kiiche u.
5704

2Settenbau ,17 , 35
vermiethen .

Näheres im Laden .

3 Zim⸗
mer und Küche zu

632

512 . 12
1

Keller u. Zub .
uli zu verm .

3. St . , 3 . Küche ,
bis

607⁴4
Näh. 2. St⸗ l. bei Hrn. Boſſong .

2, Stock , ſobneftennd Wohn

Zubeh .

L 14 , 7
in

6 Jimmter mit Badeanſchluß 110

Talaſt 11 a
85 per 1. Juli

1 . 1551b
5 212 Jinwerboßncgeß 19
ſofort zu vermiethen . Näheres
Seckenheimerſtr . 38, 8. St . 5286

Aine Wohnung von 5
Zimn Küche u. Zubehör um

zu vermiethen .
Näheres in der Exped .1151

1844b

AalungeZub. 3. .
tr. 11 (Laden.

1
mit Balkon nebſt

Näh. W

B 5, 12 fen6g .. , 3. v.

03
3. 23 ( Schillerpl . ) , ſch. möbl .

645419

1240b

Zimmer p. 1. Mai z. b. 6062

90 15 möbl . Ziu .
vern 1654b

„ 1 Tr. 2nibl .
Wehre U. Siblafzimmer, mit

ſepargt . Eing . ſof zu verm . leloh

D 5 6 2 gut möbl . Zimmer
9³ zu vermiethen , 1617b

E 2, 15 II . St . , gut bl . Zim⸗
J bill . z. verm . 1832b

E3
E 2. Stock , ein möblirt .

3 ) Zimmer z. v. 1811b

74 zwei gut möblirte
0 5

95 15 Zimmer zu verm⸗
Räheres parterre . 1887

3. St . ,ein f. mbl .
I4 . 6 8 Zim . z. v. 1800h

H 7
möbl . Parterrezimmer

9„ Kper ſofort od 1. Mai
zu vermiethen 16775

19 33 en
7 1 Treppe , möblirtes

Zim . event . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
allem

II. Wohn⸗ 805

12478 10 4 4

Uu. Zubehör zu vermiethen .

unſeres
Hauſes , 5 Zim . , Küche u .
Badezim m. Dampfheizung ;
per ſofort od. ſpäter zu verm .

*

3. Sto 575 50 15 210 Wohnung , 8 Zim .
84⁰02

preisw . z. v.
—255 zim . m. od. ohne Penf. z. v. 3808

J4a hochpart. einf . mbl .
9 Zim . z. v. 1822b

K 3, 20 nöbt Am e on
Dasſ .k. a. leer abgegeb . w. 17420

15 , II1 , Bismarckſtr , 1
4e.

1 525 Balkonz . . v. 5

I2 , 2 Tre⸗mehrtere ſchöne
＋ möbl. Zimmer mit

od. 1 12 00 ſöf z. v. vdgg

N , 65*
gut möbl . Zim . m.

3

05 ,14 Näh . Laden .
1 Zim. , Küche z. v.

1868b

u. Wohnungen mit 3 Zim
u. Küche per 1. April zu verm .

Näh.ih.Lameyſtr . 5 , part .

2J0 .4 u. 5 Zimmer u. Kü
Näheres 3. Stock .

S6 , 9, Neubau
Laden mit 3 Zimmer , Küche

nier
30¹

ſche
bis

e zu v.
5924

2
855 zu verm . 14280

N 6, 7 Feln ſeſn möbl .
99 Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer an beſſeren Herrn od.
Dame

Polort zu verm . 1801b

0 5,7 2 Tr. , möbl . Zimmer

. ſt 1847b

P 2. 89
d.

Poſt 3 Tr .12 ſch. mbl . Zim .
mit Beuf , ſofort zu verm . 15880

2 Tr. , gt. möbl. Zim.
P 4, 83 —53¹¹ vermielhen .

04 .
U 3, 17 brücke, ſchöne
tonwoßvung, 5 Zimmer
allem Zubehör zu derm .

Näheres parterre .

nächſt der Neckar⸗
Bal⸗

mit

6073

Wohnung , 4 Zimmer und
behör im 3. Stock ſof. zu ve
Näh . II 1, 2 , part .

Alphernstrasse 13
Zu⸗
Em.

5821

Viönarcſt. Heun
Badzim . , per

oder ſpäter zu verm . Näh
Parterre od. Rheinſtr . 4 . 3

90 6 Zim ,
ſof.

eres
838

Breitestr . , F l,
3. Stodl , ſchöne freundl . 3
Wohnung m. Zubehör in
Lage pr. 1. Juli zu v. Näh . 3.

oder Lameyſtr . 7a, 2. St . 5

35
im. ⸗
eſter
St .
988

Vugſtraße J0 l . 42 2
freundl . 1,
verm . Näh, daſelbſt .

Eſchelsh⸗ imerſtraße 31
5

zu vermiethen . 17

2 u. 3 Zim . ⸗Wohn.

eu⸗
au ,

zu
585
7

mund 2 Zimmer nebſt Zubehör
80b

event .auen

fein eingerichtete Wohnr
im 3. Stock , 5 Zimmer , Küch

Näheres 2. Stock .

ſcueſhefr. J6f
am Jawn⸗Gennisplatz
elegante 5 Zimmer⸗
Wohnung mit allem ;
Zubehör , auf 1. Juli

15. Mai zu
508

Tuiſenring 43 5
0

Badezimmel , 2 Balkons ꝛc. 90
ſofort oder ſpäter zu e 588

4. Querſtra
2 Zimmer und Küche zu verf

Näheres i. Laden daſelbſt . 5

Küche zu vermiethen .
9 , QZuerſtr . 7, 1 Zimmer u.

18650

Lindenhof , Halteſtelle d. ele

Näh . Rheinauſtr . 14, 3. St .

Nheinauſtruße 10 1. 14
ktr,

Straßenbahn , ſchöne Wohnungen
von 1, 8 und 4 Zimmer und
Küche nebſt Zubehör zu ver⸗
miethen . 4687

r.

Rupprechtstr.
4. Stock : —6 Zimmer ,

behör , per 1. April zu verm .
Näh . Lameyſlr . 5vart . 3ʃ

Noſengartenſtkr.3.
A. Zube

4 Zimn

ES , 9 Ademiefr . 13) 8
2. Sl . kut. u. Zub . per Juli
3. den üäh , i, Laden . 1883b

Schwetziugerſtr.2
oder 4 große 3

1, Mai zu vermiethen .

Parletre : 4 Zimmer , Küche , Ba
Küche ,

Bad , ſchön ausgeſtattet , mit Zu⸗

80
d.

93

ſſch . Wohn. ,
ler ,

Zubeh . ſof. zu v 1587b
feine Bal⸗
konwohn ,

auf
5081

20
2 Tr. , gut mbl, Zim.
0

04. 22

f. zu verm . 1834b

7 , 14a

eimach möbl . 901bzu verm . 180tb

od. ſpäter zu vermiethen . 1849

15 l, 163 Tr . , gut mbl . Z. mit
Peufton zu v. 15890

1 Tr . . , ein ſchön

8 9 gut möbl . Zim.6, mit oder ohne Penſton
ſofort zu Deee 0

ITe gut möbl Zim.
U4 . 1720

1568

beff Hrn . . v. 1810

ein fein möbl . Hochp. ⸗
1U 6. 8 Zimmer ſof. an einen
ſoliden Hertn zu verem. 14980

Jungbuſchſtr .18, 4. St . , einf .
möbl . Zim . zu verm. , ept . freie

Ueberlaſſung und Bezahlung 5Leiſtung von Hausarbeit . 5939

ZJungbusehstr . 16 ,
4. Stock , ein möbl . Zimmer auf
die Straße geh. , ſepar . Eingang ,
auf 1. Mai zu vermiethen. 5980

Amepſtr . )möblirt , Zimmer
anle! nach dem Garten ,

ſofort oder ſpäter an beſſeren
Herrn zu vermiethen .

Näheres Parterre . 3095

Schwehingerſtr . 20 , nahe
am Ring , 1. St . ., möbl . Zim .
mit Klavier zu verm . 6076

2 ſkerſt 1 Tr . links ,
olg krſlt. 1 ſchön mbl .

Zimmer ſofort an beſſeren Herrn
zu vermiethen . 1858b

Möblirtes Zimmer
in der Nähe vom Bahnhof E
billig zu vermiethen . 606

Lindenhofſtraße 14, 1 Lr.
2 fein möblirte , ineinander⸗

15

2 Tr. ,

6 miöblirtes Zimmer
würdig zu verm .

Näheres K 2, 6, 1 Tr⸗ 1

u ſ. gut.
80 Hunſe⸗ Bahnhof
1. Etage, 2 ſehr gr. 1 möbl .

Zim . ( Wohn⸗u . ſep.11
äbzugeben . L. 13, 60¹¹

Einfach möbl . geimer
auf 1. Mai zu vermiethen .

Näheres 0 2 . 12 . 1760b

Für Hötel Marni &

Pension

eingerichtete Etage mit 12 Betten ,
ganz beſetzt nahe beim Bahnhof
in Heidelberg , auf ſofort zu
verm . Näh .
Beraheimerſtraß 1

4. St . Vordhs, beſſ .

1. 25

Privat⸗Mittags⸗ U.
Abendtiſch . 5968

2. Et . . , finden einige
beſſ. Herren gut. bürgl .

75
. 2,

Mittags⸗ u. Abendtiſch . 1841b
2 Tr g. bürg. Mittag⸗

1 6. u. Abendit 30⁴

möbl . Zimmer ſof .
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——

N .
Von

8 .
Sämmtl . Wollen - u. Seidenstoffe , Seidenfoulards , Grenafines , Alpaccas , Wollmousselines , Batiste ete .

Vogeley - Pudding ist
Prachtvollstes Dessert !

Vogeley - Pudding ist
die Lieblingsspeise der— diie apartesten Meuheiten der Saison in wirklich imponirender Auswahl sollen — um raschmöglichst zu räumen , — 20120 11287

Jeneral - Vertretung :A — — — Augus eichert ,u bedeutend ermässigten , enorm billigen Preisen àusveauft werden .

Fertige Thüren
mit Futter und Bekleidungen in allen Größen .

Anfertigen aller Art Schreinerarbeiten

Herm. Klebusch.Hopnctagragl
Strohmarkt , O 4, 5, Halteſtelle der Straßenbabn . 23702

Conversion55
4

—
zu den billigſten Preiſeu . 24746

Großh Hof⸗ 11 Matioualtl 9 fAefern von Rollladen und Jalonſten . 11 0 . : — 2 calkl
Julius Körber %% % Oesterreichischen Silberrente 1 fen

I . I . 5. L 4 , 5 . mit Januar Juli Zinstermin Mittwoch , den 22 . April 1903 .MANNHEINM .
74 . Vorſtellung . Abonnement B .
Gaſtſpiel des Kammerſängers Herrn

Max Giesswein

45 ) Oesterreichischen Papierrente
mit Mai November Zinstermin

4 % % Oesterreichischen Papierrente Loldbealer in
Stuttgart.89 2

( Abschnitte von mehr als fl . 20,000 . — und auf Namen lautend ) F 1 440 O 1 10 .
5 8 Oper in 2 Abtheilungen von Beethoven .mit Februar August Zinstermin .

98 Dirigent : Herr Hofkapellmeiſter Kähler . — Regie : Herr Fledler
Wir sind nunmehr von dem hohen k . k . Finanzministerium

in Wien beauftragt , die Abstempelung auf 4 % vorzunehmen und

ersuchen um gefl . Zusendung der Titres . 11967

1 Perſonen :

ön Urg 6 IIUe Don Fernando , erſter Miniſter des Königs1 — 5 von Spanien 4

Nach der Kerkerſzene in der 2. Abtheilung :

„ Leonoren - Ouverture in - dur . “umfasgend :

Kunstglaserel , Glasätzerel

und Glas - Malerel

Glasblegesanstalt , Glasschlelferel .
Herr Kromer .Splegelfabrikation . 5 Don Pizarro , Gonverneur einer Feſtung,— — Mannheim „ den 23 . März 1903 .

5
die

N dient 53 Herr Buckſath.Floreſtan , ein Geſangener . 1Kunstverglasung Metallverglasung Leonore , ſeine Gemahlin , unter dem NamenSüberne jeder Art für Möbel - u. Thur - Fidelio ) % 8
„ Herr Fenten .
„ Frl . Fladnitzer ,
. Herr Rüdiger ,

derr Maikl .
Herr Voiſin .

. Herr Kammerſänger Max Gießwein .

Rocco , Kerkermeiſterbs
Marzelline , ſeine TochterSUurZ⁊ en Jacgune Pformern
E

empfehle in dedeutender Auswahl ; besonders billig Hausschürzen
rſter

Zweiter
„ Ffloreſtan

Modaille nach füllungen ,
1902. gegeb . und eigenen in Nickel , Messing

4 Entwürfen . und
—— 8— —— EKupferfassung- Staatsgefangener

1 Gewerbe⸗ von 35 Pfg . an. Trägerschürzen , elegante Neuheften , von 20 Pfg . an.
Ausstellung 85 Grosses Lager in allen Arten Wirthschafts - , Küchen - und Servir - 5 8 2855Uannhemm . kiroblich u. profan Glasätzerel Schürzen ( Kleiderschtlrzen ) , Kinderschürzen , für jedes Alter Staatsgefangene . Ofſtztere und Wachen . Volk .

1 Aeltestes UMugter ,
Figuren , Teppich - künstler . ausgeführt , passend , schwarz , weiss und bunt , von 36 Pfg . an. 10799 Die Handlung ſpielt in einem ſpaniſchen Staatsgefängniſſe ,

Portraits , in jeder Glasart , 1 einige Meilen von Sevilla .

As
Am u 8. W. 535 II . HKahn August Reinach 4475 , D .

aſſenerb n. ½7 Uhr . un . prac . 7 Ur . Ende ½10 Uhr ,—
lasbuchstaben ] Firmenschilder

Fernsprecher 989. jeder Art . in jeer Schreibart . Nach der erſten Abtheilung findet eine größere Pauſe ſtatt ,
1P Lieferung Kleine Eintrittspreiſe .Gecnedeteruns lasschlelferel . Glasblegerel . 2 5

Gediegene Arbeit .
Billige Preise .
—

Mouselino-Aattglas u. Spisgella br ix.

Excelsſor
Pneuma : ſe

nerkannt beste Qualitäts - Marke
für Fahrräder und Automobile

Vorperkauf von Billets in der

Filigle des General⸗Ayzeigers , Friedrichsplatz 5.

Donnerſtag , 23 . April 1903 . 75 , Vorſteſſg . im Abonnem ,

Grossstadtluft .
Schwank in 4 Akten von Ostar Blumenthal u. Guſt . Kadelburg .

Anfang 7 Uhr .

Apollo - FTheater .
Mittwoch , den 22 . April 190 Abends 3 Uhr :

Sisters Gould , Seppl Mauermeier , Nelly Dolly , Damen - Cavallerle .
Ab ½10 Uhr Foriſctzung der

Internat . e ingkampf - Cencurrenz .
Heute ringen : 12716

Petersen , Meiſterringer v. Europa geg. Allgaier , Manuhenn ,
Klein , Mannheim „ Higler , Maunheim ,

Entscheidungsringkampf zwiſchen :
O. de Bouleon , Meiſterringer von Belgien gegen Muller ,

Meiſterringer von Baden .

Damen - Wäsche
Herren - Wäsche
Tisch - Wäsche
Küchen - Wäsche
Bett - Wäsche —

Piqus - und Steppdecken
Alle Artikel findet ein geehrtes P . P . Publikum in reicher Auswabl

fertig zum Gebrauch vorräthig zu enorm billigen Preisen .

L . Steinthal
Breitestrasse , C 1, 3

gegenüber dem Kauf haus .

Gartlinen
Grosses

Lager

in

Ull-

u .

Spachtel-
Spachtel-Rouleaux.

Hannoversche dummi - Kamm - Co . Akt . - Ges .

Hannover - Limmer

Saalbau Mannheim .
In fertiger Heute 6 uhr Abends : 12485

Oamen - . Udsclie
Tag - u . Nachthemden , Jacken , Röcken ,

Belnkleider , Schürzen u . 8. w .

unterhalte ich stets grosses Lager in den

neuesten Fagons , und in nur guter , solide

gearbeiteter Waare .

Die Preise sind im Vergleich zu den ver -

wandten Qualitäten sehr mässig .

Friedrich Bühler
D 2 , 10 . 11972

Grosse Variété - Vorstellung .
J . John Boller , der Todesſprung mit dem Nade .
The little Sperting QAueen mit ihren 2 Pracht⸗

heugſten und 7 erſtklaſſige Nummern .

Weinrestaurant zur „Wolfsschlucht “
B 5 , 8 . 12712 B 6 , 8 .

Morgen Donnerſtag , 23 . d. Mts .

Grosses Schlachtfest
wozu höfl . einladet Johannes Roth , Küchenchef ,

Keine Zähne
und Wurzeln ſollen mehr ausgezogen werden . Kranke und
ſchmerzende Zähne werden geheilt und mit Gold , Platin , Si ber8
oder Emaille gefüllt . Meine 26770

Ideal - Kronen . - . - P.

28285/1

e

Anweiſungen , Kechnungs⸗ und Guittungs⸗Formulare

Rechnungs⸗ und Kaſſen⸗Impreſſen

Eiſenbahn⸗Rechnungen Vapitalzuſage⸗Scheine

Kaufverträge

Klage⸗Formulare für Forderungs⸗ u . ſonſtige Klagen

prozeß⸗Dollmachten , Wechſel⸗Formulare u . Allongen

Wechſel⸗Proteſte Jahlungs⸗Befehle N
in jeder beliebigen Stückzahl zu haben in der

*

nd der ſchönſte , ſchmerzloſeſte und haltbarſte Zahnerſatz ohne
latten und Haken , von natürlichen Zähnen nicht zu unterſcheiden ,

Künſtlichen Zahnerſatz in Goldfaſſung ,
Aluminium und Kautſchuckgebiſſe .

Dentist Mosler ,
0 4 , 89 . 0 4 , 89 .

Elektriſche Einrichtung zum Plombiren , ſowie Unter⸗
ſuchen des Mundes .

rüctenarbeit .

Bellen Mische. A.usslalfungen
CLoE

Japaber:Luduyig Adolf Silib

Mannheim .

——
Fon der Reise zurüch

Dr. med . A . Sack .
D 2, 12. Spesialarzt f. Hautkranke . D 2, 12.

C . TTT !
12 B. Heidelberglurhaus Sebönau

. d Ocuald ,
Peuſion u. Kuranſtalt f.Nervenleidende Blutarme , Reconvalescenten
U. Erholungsbedürftige . Geineskranke , Epilept . und Tuberkulbſe
ausgeſchl . Proſp . 75 den dirig . Arzt u. BefttzerBr . Schnell , 12276

Bett⸗Ueberdecken , Steppdecken .
Wollene Schlafdecken

in jeder Preislage . Dr . H. Haas' ſchen Buchdruckerei
G. m . b. h.
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